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Aus dem Gemeinderat
Die letzte Gemeinderatssitzung des Jahres dürfte so ziemlich
alle Rekorde in Sachen Tempo geschlagen haben. Gerade mal
25 Minuten tagte der Gemeinderat unter der Leitung von
Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Wobei die Verabschiedung des
langjährigen Ratsmitglieds Winfried Geier (CDU) den Groß-
teil zu diesen 25 Minuten beitrug.

Außenbereichssatzung "Bachstückerweg"
Bevor sich die Ratsmitglieder von ihrem Kollegen verabschie-
deten standen mit der Außenbereichssatzung "Bachstücker-
weg" der Gemeinde Ketsch und der Spendenannahme zwei
problemlose Punkte auf der Tagesordnung. Anfang Novem-
ber unterrichtete die Gemeinde Ketsch ihre Nachbarge-
meinde Brühl über das Vorhaben, für den Bereich "Bachstü-
ckerweg" eine Außenbereichssatzung aufzustellen. Seit vielen
Jahren bestehen auf dem an Brühler Gemarkung grenzenden
Grundstück fünf Wohngebäude. Die Enderle-Gemeinde
plant nun die baurechtlichen Voraussetzungen für den Bau
von Garagen, wobei die überbaute Fläche je Garage maximal
36 Quadratmeter und die maximale Traufhöhe drei Meter
beträgt. Und damit zeigten sich die Brühler Gemeinderäte
vollkommen einverstanden. Einstimmig ging auch die Spen-
denannahme durch den Rat.

Informationen
Kurz informierte Göck dann noch über die erfreuliche Ent-
wicklung der Arbeitslosenzahlen von November 2007 bis No-
vember 2008. Waren im Vergleich zum Vorjahr doch 44 Men-
schen weniger ohne Arbeit. 2007 waren es 274, jetzt sind es
noch 230.
Direkt danach ging es dann, ohne Übertreibung, um das Ende
einer Ära. 33 Jahre gehörte Winfried Geier dem Gemeinderat
an und Göck attestierte Geier, dass dieser immer mit ganzem
Herzen dabei gewesen sei und sich stets für das Wohl der
Gemeinde eingesetzt habe. Dem schlossen sich auch alle seine
Ratskollegen an. Sein Fraktionskollege Bernd Kieser (CDU)
nannte ihn einen "achtbaren Streiter", nach innen wie nach
außen. Und auch Roland Schnepf (SPD) würdigte "unsere
gemeinsame Zeit" positiv. Werner Fuchs (FW) und Klaus
Triebskorn (GL) erkannten in Geier einen Menschen, der
sich für die Hufeisengemeinde einsetzte und immer nach ge-
meinsamen Lösungen suchte, immerhin hatten sie im letzten
Monat sein Ausscheiden zu verhindern versucht. Dass die
Verabschiedung in Geiers letzter Gemeinderatssitzung eher
kurz ausfiel, hing übrigens mit der geplanten Ehrungsveran-
staltung am 23. Januar in der Villa Meixner zusammen.

Ratsgremium wie Gemeindeverwaltung beschenkten Winfried
Geier zum Abschied mit Bildern seiner "Steckenpferde": Bür-
germeister Dr. Ralf Göck überreichte ein Bild des Rohrhofs,
das Hannel Nitschke-Ilg gemalt hatte. Namens des Gremiums
überreichte Werner Fuchs die "Altrheinidylle" von Emil Hoff-
ner, die auf der Kollerinsel entstanden sei.
Geier selbst lagen zum Ende seiner Gemeinderatszeit zwei
Dinge am Herzen. Klar forderte er die seriöse Prüfung einer
Fußgängerbrücke zur Kollerinsel, der sehr wichtig sei, denn
für Geier ist es sehr wohl vorstellbar, dass Brühl die Kollerin-

sel verlieren könnte, wenn der Zugang nicht mehr gesichert
ist. Und auch die Konzentration der Sportanlagen zwischen
Brühl und Rohrhof solle man noch nicht zu den Akten legen,
so Geiers zweiter Wunsch.

Amtliche
Bekanntmachungen

Abweichende Öffnungszeiten im Rathaus
Das Rathaus ist am 24.12. und 31.12.2008 geschlossen.
Für dringende Fälle ist am 29. und 30.12.2008 und am
02.01.2009 zu den üblichen Öffnungszeiten ein Not-
dienst eingerichtet.
Am 05.01.2009 ist das Rathaus geschlossen.
Die Bücherei ist vom 29.12.2008 bis einschließlich
5.01.2009 geschlossen.
Bei speziellen Anliegen wird eine vorherige telefoni-
sche Terminabsprache mit der/dem zuständigen Sach-
bearbeiter/in empfohlen.

Kassier- und Reinigungstätigkeit
im Frei- und Hallenbad Brühl
Die Gemeinde Brühl stellt zum 01.03.2009

eine Kassierer- und Reinigungskraft

für das Frei- und Hallenbad Brühl ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit durch-
schnittlich 16 Stunden wöchentlich, wobei sich je nach Bedarf
Kassier- und Reinigungsarbeiten abwechseln. Wochenendar-
beit ist erforderlich.
Die Tätigkeit wird zunächst bis zum Ende der Freibadsaison
2009 befristet; die Möglichkeit auf Übernahme in eine länger-
fristige Beschäftigung wird jedoch nicht ausgeschlossen.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach dem Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Telefonische Auskünfte erteilt direkt im Hallenbad Bäderlei-
ter Bruno Montag unter der Rufnummer 06202/72203.

Buchungszeichen im Zahlungsverkehr mit der
Gemeindekasse Brühl angeben!
Die Gemeinde Brühl wird in absehbarer Zeit eine betriebli-
che Umstellung der Einnahmen auf SAP vornehmen. Dies
hat zur Folge, dass alle Überweisungen und Bareinzahlungen
auf die Konten der Gemeindekasse Brühl mit einem Bu-
chungszeichen (z.B. 5.0100.123456.8) versehen sein sollten.
Das Buchungszeichen entnehmen Sie bitte Ihrem Steuer-
oder Abgabenbescheid, der Rechnung oder Ihrem persönli-
chen Anschreiben etc., welches Sie erhalten haben und das
zu einer Zahlung auffordert.
Mit der korrekten Angabe dieses Buchungszeichens vermei-
den Sie Umbuchungen und möglicherweise Falschbuchungen.
Sie beteiligen sich damit aktiv bei der Verwaltungsvereinfa-
chung und der schnellen Erledigung gemeindlicher Buchungs-
vorgänge.
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Bitte kontrollieren Sie vielleicht in diesem Zusammenhang
auch wieder einmal Ihren Dauerauftrag bei Ihrer Bank und
ergänzen dort Ihr persönliches Buchungszeichen. Dies ist für
die Verbuchung im elektronischen Buchungsverkehr wichtig
neben pauschalen Angaben (wie z.B. Miete).
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich schon heute für Ihr
Verständnis und Ihre Mithilfe.

Alternativ können Sie durch die Teilnahme am Lastschriftein-
zugsverfahren ebenfalls helfen, die Buchungsvorgänge bei der
Gemeindekasse Brühl zu rationalisieren.

✂..................................................................................................................................................................................................................Bitte hier ausschneiden

✂..................................................................................................................................................................................................................Bitte hier ausschneiden

Wichtiger Hinweis für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg
vom 4. Dezember 1979, in Verbindung mit dem Gesetz über
das Meldewesen, darf die Meldebehörde Namen, akademi-
sche Grade, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Al-
ters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an Presse und
Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln.
Dies gilt nicht, soweit eine Auskunftssperre besteht oder der
Betroffene verlangt, dass die Veröffentlichung seiner Daten
unterbleibt.
Wir beabsichtigen auch 2009 wieder, von allen Ehejubilaren
ab der goldenen Hochzeit sowie von allen Bürgerinnen und
Bürgern ab dem 75. Geburtstag folgende Daten zu veröffent-
lichen:

Wenn Sie am Lastschrifteinzugsverfahren interessiert sind,
füllen Sie bitte die beiliegende Abbuchungsermächtigung aus,
unterschreiben sie und senden bzw. faxen sie an folgende Ad-
resse/Nummer:
Bürgermeisteramt Brühl - Kämmerei
Hauptstraße 1, 68782 Brühl, Fax-Nr. 06202/2003-49
Die Abbuchungsermächtigung kann auch über die Internet-
seite: www.bruehl-baden.de (Schritte: Rathaus - Verwaltung -
Formularservice - Einzugsermächtigung für die Gemeinde-
kasse) heruntergeladen und ausgefüllt werden.

- Namen
- akademische Grade
- Anschriften
- Tag und Art des Jubiläums
Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht
veröffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus
Brühl wie folgt mit:
Ehejubiläum: Telefon 2003-13, Zimmer 218
Geburtstag: Telefon 2003-23 oder 2003-34, Zimmer 214

Altersjubilare
13.12. Herr Klaus Neef, 79 Jahre

Mannheimer Str. 66
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13.12. Frau Klara Schneider geb. Schneider, 80 Jahre
Am Schrankenbuckel 8

13.12. Frau Änni Petri geb. Bauer, 83 Jahre
Ketscher Str. 37

13.12. Frau Wilhelmine Neff geb. Drachsler, 95 Jahre
Anton-Bruckner-Str. 6

13.12. Frau Waltraud Hogen geb. Waidler, 77 Jahre
Adlerstr. 14

14.12. Frau Edeltraut Strauß geb. Schurbert, 80 Jahre
Mozartstr. 14

14.12. Frau Lieselotte Balasch geb. Baust, 75 Jahre
Richard-Strauss-Str. 9

14.12. Frau Gertrud Mechler geb. Butz, 83 Jahre
Karl-Theodor-Str. 4

14.12. Frau Margarete Flicker geb. Nelson, 86 Jahre
Rheinauer Str. 23

15.12. Frau Helga Apitz geb. Tarnick, 84 Jahre
In der Ziegelei 9

15.12. Herr Hermann Wurch, 92 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

16.12. Frau Herta Glaiber geb. Leonhardt, 83 Jahre
Frieda-Nadig-Str. 14

17.12. Frau Gisela Schwarz geb. Steinhübl, 85 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

17.12. Frau Jeannine Garin geb. Benard, 83 Jahre
Voßstr. 10

17.12. Frau Elisabeth Wirth geb. Geschwill, 87 Jahre
Bismarckstr. 28

17.12. Frau Lina Bachmeier geb. Jankowski, 90 Jahre
Habichtstr. 8

18.12. Frau Eva Maria Zelch geb. Blaschke, 82 Jahre
Oftersheimer Weg 17

18.12. Frau Herta Brünner 88 Jahre
geb. Gatzenmeyer,
Mannheimer Landstr. 23

18.12. Herr Erich Stettin, Mozartstr. 10 75 Jahre
19.12. Herr Heini Kornmüller, 78 Jahre

Heidelberger Str. 21
19.12. Frau Edeltrud Geschwill geb. Schwab, 85 Jahre

Brahmsstr. 16
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Jugendhaus Brühl
Inzwischen hat sich die Vorweihnachtszeit auch im Jugend-
haus breit gemacht und dank zweier Tannenbäume, die von
der Gemeinde Brühl gespendet wurden, erleuchtet nun ein
schön geschmückter Baum den Innenraum, während der an-
dere am Außengelände angebracht wurde.
Der von den Betreuern gestaltete Adventskalender kommt
sehr gut an und so warten die Jugendlichen jeden Tag ge-
spannt, wer gezogen wird, um das jeweilige Päckchen öffnen
zu dürfen.
Am Dienstag wurden bereits fleißig die ersten Plätzchen geba-
cken und in der nächsten Woche wird weiterhin gebacken
und gebastelt, damit am 23.12. die Betreuer mit den Jugendli-
chen eine schöne Weihnachtsfeier verbringen können.
Das Jugendhaus ist vom 24. Dezember 2008 bis zum 6. Januar
2009 geschlossen und startet am 7. Januar wieder mit den
Jugendlichen ins neue Jahr.

Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl
Montag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch 14.00-15.30 Uhr Teentreff

15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin

Donnerstag 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin

Freitag 16.00-17.30 Uhr Teentreff
17.30-21.00 Uhr Jugendtreff

Teentreff für alle Schüler der 5. und 6. Klasse
Jugendtreff für alle ab der 7. Klasse
UBin für alle ab 16 Jahre

Kernzeit-/Hort-Betreuung
Schillerschule Brühl

Himmlischer Besuch im Rathaus
Vergangenen Donnerstagnachmittag machten sich der Weih-
nachtsmann (Miguel Mateo) und sein Helferlein, das Engel-
chen (Vanessa Striehl) aus dem Hort an der Schillerschule
auf den weiten und beschwerlichen Weg zum Rathaus nach
Brühl. Selbstredend begleitete die Erzieherin Frau Schwach
die beiden durch das Dickicht des Kleinstadtdschungels.
Schwer bepackt mit Weihnachtspäckchen, die gefüllt mit
selbstgebackenen Plätzchenleckereien waren, erreichten sie
das Rathaus. Schon an der Pforte wurden sie liebenswürdig
willkommen geheißen. Der Weihnachtsmann und sein Engel-
chen klopften an jeder Tür und baten um Einlass. "Welch
eine nette Überraschung in unserem Büro", sagte eine Rat-
hausangestellte. Mit einem freundlichen "Ho Ho Ho, ich bin
der Weihnachtsmann vom Hort" und mit wohlwollenden
Spenden von Rathauspersonal leerte sich bald der Korb mit
den himmlischen Leckereien.
"Ho Ho Ho! Wo ist denn unser Herr Bürgermeister?", brum-
melte der Weihnachtsmann. Aber dieser hatte leider einen
Außentermin. Schade! Hatte doch der Weihnachtsmann seine
Rute dabei und wollte wissen, ob das Gemeindeoberhaupt
auch immer schön brav gewesen sei. Mit einem leeren Korb
und einem vollen Spendensäckchen machte sich das himmli-
sche Trio auf den Heimweg.
Mal schauen, ob nächstes Weihnachten unsere Zuckerbäcker
(das waren unsere Eltern mit unseren Hortkindern) wieder
fleißig im Hort Plätzchen backen. Dann machten der Weih-
nachtsmann und sein Engelchen vielleicht noch an anderen
Stellen Halt.

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203
Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?
Bei uns erhalten Sie Jahreskarten, Saisonkarten und Dut-
zendkarten für das Hallenbad und auch für das Freibad.
Ab sofort sind auch Gutscheine für Massage an der Hallen-
badkasse erhältlich.
Unsere Öffnungszeiten
an Weihnachten und zum Jahreswechsel

Freitag 26.12.2008 von 09.00 bis 13.00 Uhr
Samstag 27.12.2008 von 13.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag 28.12.2008 von 09.00 bis 13.00 Uhr
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Dienstag 30.12.2008 von 07.30 bis 12.30 Uhr
und 16.00 bis 20.30 Uhr

Freitag 02.01.2009 von 07.30 bis 12.30 Uhr
und 16.00 bis 20.30 Uhr

Samstag 03.01.2009 von 13.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag 04.01.2009 von 09.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag 06.01.2009 von 09.00 bis 13.00 Uhr

Ab Freitag, den 09.01.2009 ist wieder normaler Badebetrieb.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.
Ihr Bäderteam

Neu im Brühler Rathaus:

Erst-Energieberatung - im Rathaus kostenfrei

Bürgermeister Dr. Ralf Göck und seine Verwaltung hatten
bisher gezögert, als die kommunale Energieberatung
"KliBA" oder private Energieberater aus der Region gegen
gewisse Kostenerstattungen im Brühler Rathaus die Bürger
aufklären wollten.
"Jetzt liegt ein umfassendes Konzept vor, das wir mittragen kön-
nen", freut sich Dr. Göck über die Zusammenarbeit mit dem
selbständigen Brühler Gebäudeenergieberater HWK Helmuth
Damian, der ganz in der Nähe des Rathauses sein Büro hat.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 9 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Feuerwehr 112 Samstag, den 13.12.2008 und Sonntag, den 14.12.2008,

von 10.00 bis 12.00 UhrDRK-Rettungsleitstelle 19222
Dr. Wolfgang Seck, Hockenheim, Karlsruher Str. 10/1,
Telefon 06205/923317Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenSchwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterKreiskrankenhaus Schwetzingen
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 Apotheken-Notdienst:
Samstag, 13.12.2008Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Telefon 06202/923305Frauenhaus Mannheim 0621/744242
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Telefon 06205/5763Telefonseelsorge 0800/1110111
Sonntag, 14.12.2008

Ärztlicher Akut-Dienst für Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Telefon 06202/71288Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Montag, 15.12.2008
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,
Telefon 06202/93080
Dienstag, 16.12.2008STÖRUNGSDIENSTE:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Telefon 06202/4727Strom
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2
Telefon 06205/4303EnBW Regional AG
Mittwoch, 17.12.2008

Regionalzentrum Nordbaden Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Telefon 06205/15544

Donnerstag, 18.12.2008- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Telefon 06202/68900- Beratungsservice
Freitag, 19.12.2008

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Telefon 06202/270040- Servicetelefon 0800/9999966
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Tierärztlicher Notdienst:
- Service-Hotline 0800/6882255 In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder
- Notfall-Hotline 0800/2901000 die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,

an.
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Helmuth Damian, der auch schon bei einigen örtlichen Verei-
nen vorgetragen hat, wird ab Januar im Brühler Rathaus je-
weils donnerstags von 15.00 bis 17.30 Uhr für persönliche Ge-
spräche mit Brühler Bürgern da sein, um ihre Fragen zu dem
Thema zu beantworten - und diese Erstberatung im Rathaus
ist kostenfrei: "Schon wenn die Leute einige meiner Tipps
befolgen, können sie einige Prozent Energiekosten sparen",
so Damian, der auch Merkblätter mit Energiespartipps mit-
bringen wird.
Die Beratung zielt jedoch viel weiter: Damian kann Hausbe-
sitzern, wenn sie bestimmte Unterlagen mitbringen, ein Kon-
zept skizzieren, wie sie durch einige bauliche oder technische
Maßnahmen ihre Energiekosten drastisch senken können.
Dabei bezieht der Sachverständige für Tankanlagen, der in
seinem "früheren Leben" die Bau-Abteilung der Raab Kar-
cher Aral in Mannheim und später der Elf Oil in Berlin lei-
tete, sowohl die Heizung als auch die Gebäudehülle und die
Elektrotechnik mit ein. Gerade dieses ganzheitliche Vorge-
hen eines berufs- und praxiserfahrenen Mannes war es, wel-
ches die Brühler Verwaltung überzeugte.

"Wir sind gespannt, wie das Angebot angenommen wird", so
Dr. Ralf Göck, der Damian lediglich die Räumlichkeiten im
Rathaus, Zi. 113, zur Verfügung stellen muss. Den Ratsuchen-
den empfiehlt er, Informationen über das Baujahr, die Nutz-
fläche und die Anzahl der Wohnungen und der Bewohner des
Gebäudes, das Alter und die Leistung der Heizung, Gebäude-
pläne (Grundriss und Baupläne) und womöglich Daten über
das Material und die Stärke der Außenwände und der Decken
mitzubringen. "Wenn diese Daten vorliegen, können erste
Aussagen zu möglichen Energiesparmaßnahmen und ihrer
Wirtschaftlichkeit schon im Rathaus getroffen werden", weiß
auch Umweltberater Dr. Andreas Askani.

Kommen die beratenen Bürger zu dem Schluss, die angedach-
ten Maßnahmen ganz oder teilweise umsetzen zu wollen, ist
unbedingt eine detaillierte Analyse, die eine Begehung vor
Ort nötig macht, zu empfehlen, die dann allerdings bezahlt
werden muss. Diese muss aber erst angefertigt werden, wenn
die im Grob-Konzept vorgeschlagenen Maßnahmen umge-
setzt werden sollen. Dann kann Energieberater Damian übri-
gens auch über die immer zahlreicher werdenden öffentlichen
Förderprogramme informieren, die eine energetische Gebäu-
desanierung heutzutage so reizvoll machen.

Eintrag in das Goldene Buch der Gemeinde Brühl

Barbara Schäfer-Wiegand, Ministerin für Arbeit, Gesundheit,
Familie und Frauen a.D., mit Bürgermeister-Stellvertreterin
Claudia Stauffer bei ihrem Eintrag ins Goldene Buch wäh-
rend ihres Besuchs der Ausstellung "Magische Realisten" in
der Villa Meixner am 3. Dezember 2008. Frau Schäfer-Wie-
gand ist 1. Vorsitzende der Stiftung "Hänsel + Gretel" in
Karlsruhe, deren Projekt "Notinsel" im Jahre 2005 flächen-
deckend in Brühl zum Schutz der Brühler Kinder eingeführt
worden ist.

Mitteilungen
anderer Behörden

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Verkaufsstellen für Abfallsäcke in Brühl
Das Schreibwarengeschäft "Büro- und Schulbedarf 1 mal 1"
in der Schwetzinger Straße in Brühl verkauft AVR-Säcke für
Restmüll, Biomüll und Wertstoffe. Im AVR-Serviceheft wur-
den die Öffnungszeiten des Geschäftes falsch angegeben.
Die Öffnungszeiten des Schreibwarenladens sind von mon-
tags bis freitags von 7.30 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 18.30
Uhr sowie samstags von 7.30 bis 13.00 Uhr.
Ein Restmüllsack kostet 2,75 EUR, ein Biomüllsack 1,50
EUR. Die Grünen Wertstoffsäcke sind für 2,- EUR erhältlich.
Weitere Verkaufsstellen für Abfallsäcke sind in Brühl
Schreibwaren Pister in der Mannheimer Str. 22, Büro, das
Geschäft "Tintenklecks" in der Richard-Wagner-Str. 2 und
das Schreibwarengeschäft Ratzefummel Schreiben und
Schenken in der Rheinauer Str. 31.

Agentur für Arbeit Mannheim
Leben und Arbeiten im Ausland
"Leben und Arbeiten in Europa" ist das Thema einer Infor-
mationsveranstaltung, zu der die Agentur für Arbeit Mann-
heim am Donnerstag, 16. Dezember 2008, um 10.00 Uhr, in
das Berufsinformationszentrum (BIZ) in E 1, 2 einlädt.
Die Veranstaltung richtet sich an ausgebildete Fachkräfte mit
Berufserfahrung und bietet zahlreiche Tipps und Anregungen
rund um das Thema. Referent ist Stefan Gebhard von der
Zentralen Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) der Bun-
desagentur für Arbeit, ZAV Auslandsvermittlung Stuttgart.
Der europäische Binnenmarkt ist einer der größten Wirt-
schaftsräume und Arbeitsmärkte der Welt und bringt entspre-
chend viele Beschäftigungschancen mit sich. Wer sich mit dem
Gedanken trägt oder bereits beschlossen hat, im europäischen
Ausland zu arbeiten, sollte rechtzeitig wichtige Fragen klären.
Es besteht auch die Möglichkeit, im Anschluss an den Vortrag
Einzelfragen zu stellen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich.
Nähere Informationen gibt es telefonisch unter 0621/165-333
oder im Internet unter www.ba-auslandsvermittlung.de.
Aktuelle Auslandsstellenangebote sind auch im Internet
unter www.arbeitsagentur.de oder
ZAV-Stuttgart-Auslandsvermittlung@arbeitsagentur.de
zu finden.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 13.12. - Vorabend vom 3. Adventssonntag
Ketsch/ 14.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer, mit

kfd, Seniorenwerk Ketsch, franziskani-Pfarrheim
sche Gemeinschaft, anschließend Ad-
ventsfeier
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Sonntag, 14.12. - 3. Adventssonntag
- Kolping-Gedenktag Ketsch -

Jes. 61,1-2a.10-11 - 1. Thess. 5,16-24 - Joh. 1,6-8.19-28
Ketsch 09.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

musikalisch mitgestaltet von der Kol-
pingsfamilie Ketsch

St. Michael 11.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
mitgestaltet vom Kindergarten St. Mi-
chael

Pfarrheim 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Ketsch
Ketsch 11.00 Uhr Taufe mit Diakon Gredel
Ketsch 18.00 Uhr Bußfeier mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Kirchenkonzert des evangeli-

schen Bläserkreises

Montag, 15.12.
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Gebetsstunde mit Frau Huber

Dienstag, 16.12.
Ketsch 16.30 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Sauer, mit dem Kindergarten St. Bernhard
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Mittwoch, 17.12.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Maier
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaa-

de Mür
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Maier
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Ev. Kirche Brühl 19.00 Uhr ökumenische Adventsandacht

mit Pfarrer Maier

Donnerstag, 18.12.
Hl. Schutzengel 20.00 Uhr KjG-Taizé-Gebet

Freitag, 19.12.
St. Sebastian 08.50 Uhr Schulgottesdienst Alte Schule

Ketsch mit Frau Gaa-de Mür und Frau
Bieber

Hl. Schutzengel 09.00 Uhr Schulgottesdienst Jahnschule
mit Pfarrer Sauer und Pfarrvikar Groß

St. Michael 09.00 Uhr Schulgottesdienst der Grund-
schule Schillerschule mit Frau Gaß und
Lehrvikarin Alisch

Ev. Gem.Zentr. 09.00 Uhr Schulgottesdienst der Haupt-
schule Schillerschule mit Pfarrer Maier
und Herrn M. Rey

Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Samstag, 20.12. - Vorabend vom 4. Adventssonntag
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 21.12. - 4. Adventssonntag
2. Sam. 7,1-5.8b-12.14a.16 - Röm. 16,25-27 - Lk. 1,26-38
St. Michael 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

mitgestaltet von der Band "Konfron-
tation"

St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe in polnischer Sprache
mit Pfarrer Boguslaw Banach

Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Bußgottesdienst mit Frau Gaß

Aktion Dreikönigssingen 2009
"Kinder suchen Frieden"
" Buscamos la paz"
Sternsinger wollen helfen
Vom 3. bis 6. Januar 2009 werden die Sternsingerinnen und
Sternsinger in der Schutzengelgemeinde Brühl unterwegs
sein, um den Segen Gottes für das neue Jahr an die Haustüren
zu schreiben und um eine Spende zu bitten.
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, melden Sie
sich bitte bis zum 31.12.2008 im Kath. Pfarrbüro Brühl, Tel.

06202/7631. Wir geben Ihre Wünsche an die Sternsinger
weiter.
Mit Ihrer Spende wird Kindern in 3.000 Projekten geholfen!
Zum Beispiel können
* Kinder, die von Gewalt und Krieg betroffen sind, lernen,

ihre traumatischen Erfahrungen zu verarbeiten und durch
gewaltfreie Erziehung eine friedlichere und sozial bessere
Zukunft zu gestalten.

* Kinder und Jugendliche ausgebildet werden, um dann für
sich und ihre Familie sorgen zu können.

* Kinder, die fehl- und unterernährt sind, ausgewogene Nah-
rung bekommen, medizinisch und pädagogisch versorgt
werden, um ihren Entwicklungsrückstand aufzuholen.

Kommt, macht mit!
Wir brauchen viele Mädchen und Jungen als Sternsinger!
Wir treffen uns zur Besprechung, Kleiderprobe und Gruppen-
einteilung am 15.12.2008 um
15.00 Uhr in Rohrhof, St.-Michaels-Kirche
16.30 Uhr in Brühl im Pfarrzentrum, unterer Eingang
Anmeldung: katholisches Pfarrbüro, Kirchenstr. 15, Tel. 7631,
oder E-Mail: pfarrer.walter.sauer@web.de

Gruppenbegleitung
Wir freuen uns auf viele Jugendliche und Erwachsene, die die
Kinder begleiten.

"Dankeschön-Wochenende" in Mönchzell
vom 9. bis 11. Januar 2009 für alle Sternsinger/-innen, die sich
bei der 51. Sternsingeraktion engagiert haben und Lust haben
auf ein gemeinsames Wochenende!

Meditatives Tanzen
Die ökumenische Gruppe "Meditatives Tanzen" der Kath.
Seelsorgeeinheit Brühl/Ketsch möchte ganz herzlich zum
nächsten Treffen am Mittwoch, den 17. Dezember 2008, um
19.30 Uhr ins Katholische Pfarrzentrum Brühl einladen. Die-
ser Abend im Advent steht unter dem Thema: "Seht die gute
Zeit ist nah ...".
Alle Frauen und Männer - auch aus den umliegenden Ge-
meinden - die interessiert sind am meditativen Tanzen, sind
herzlich eingeladen. Leichte, flache, bequeme Schuhe und lo-
ckere Kleidung sind vorteilhaft. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.
"Seht die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die Erde, kommt
und ist für alle da, kommt dass Friede werde", so heißt es in
diesem bekannten Adventslied. Advent eine gute Zeit, eine
Zeit der Stille, der Ruhe, der Atempause, der Versöhnung,
der Besinnung, der Erwartung. Stimmt dies? Damit es stim-
mig wird, zumindest in den zwei Stunden am Mittwochabend,
dafür sorgen sicherlich die ausgewählten Musikstücke und
Texte. Und vielleicht kann man auch ein wenig verändert
dann in den Alltag gehen, den Alltag ein wenig anders gestal-
ten. Aus dem Lärm in die Stille, aus dem Krach in die Ruhe,
aus der Hetze in die Pause, aus dem Streit in die Versöhnung,
aus der Hektik in die Besinnung - wenigstens für eine paar
Tage im Jahr - Advent.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 13.12.
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Gemeinde-

zentrum
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Sonntag, 14.12.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirman-

den im Gemeindezentrum (Maier/Alisch/Groß,
Musikverein wirkt mit)

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
17 00 Uhr Adventskonzert des Bläserkreises in der Kath.

Schutzengelkirche Brühl

Montag, 15.12.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 16.12.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im "Dionysos", Les-

singstraße
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum

Mittwoch, 17.12.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Maier)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Maier)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr ökum. Adventsandacht in der Kirche (Bothe,
Kirchenchor wirkt mit)

20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 18.12.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse) im Gemein-

dezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 19.12.
07.45 Uhr ökum. Weihnachtsschulgottesdienst für die

Hauptschüler der Schillerschule im Gemeinde-
zentrum

09.00 Uhr ökum. Weihnachtsschulgottesdienst der Jahn-
schule in der Kath. Schutzengelkirche Brühl

09.00 Uhr ökum. Weihnachtsschulgottesdienst für die
Grundschüler der Schillerschule in der Kath.
Kirche St. Michael Rohrhof

10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-
meindezentrum

16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den
Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-
räumen des KiGa Heiligenhag

18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-
räumen des KiGa Heiligenhag

19.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum

Samstag, 20.12.
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Gemeinde-

zentrum

Sonntag, 21.12.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Alisch)
11.30 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Ackermann)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Adventskalender Evangelische Kirche Südliche Kurpfalz
Auf www.ekisuedlichekurpfalz.de gibt es im Dezember täg-
lich neue Hinweise auf Veranstaltungen im Advent. Diese
sind auf der Startseite hinter dem Postkartenmotiv täglich
abrufbar. An jedem Tag im Advent erscheint auf diesem Bild
eine Zahl. Hinter dieser Zahl verbirgt sich ein Link mit Ge-
danken und Veranstaltungshinweisen zum Tage. Wir hoffen,
Sie finden Gefallen am Online-Adventskalender der Evange-
lischen Kirche in der Südlichen Kurpfalz.

Der evangelische Bläserkreis
unter der Leitung von Heike Wagner lädt am Sonntag, dem
14. Dezember 2008 (3. Adventssonntag), um 17.00 Uhr herz-
lich zu seinem traditionellen Advents- und Weihnachtskon-
zert in der Katholischen Schutzengelkirche Brühl ein.
Wir wollen unseren Zuhörern wie in den früheren Jahren ein
festliches Programm mit besinnlichen Momenten darbieten
und Sie dürfen auch selbst mitsingen.
Zur Auflockerung des Bläserklangs werden wir auch wieder
Gäste einladen. Zusammen mit der Jugendband "Konfronta-
tion" von der katholischen Kirche St. Sebastian in Ketsch
wollen wir ein stimmungsvolles Weihnachtskonzert gestalten.

Gottesdienst mit Musikverein Brühl und Konfirmanden
"Wenn doch jeden Tag Weihnachten wäre", so lautet das
Stück, das die Konfirmandinnen und Konfirmanden am kom-
menden Sonntag, 14.12., 10.00 Uhr, im ev. Gemeindezentrum
aufführen. Drei Engel haben die Idee, dass es gut wäre, wenn
es jeden Tag Weihnachten wäre, weil dann die Welt friedli-
cher wäre. Für ihre Idee finden sie jedoch zunächst keine
Partner auf der Erde. Erst am Ende kommt die rettende Idee.
Pfarrer Andreas Maier, Pfarrvikar Steffen Groß und Lehrvi-
karin Sandra Alisch gestalten gemeinsam mit den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden den Gottesdienst mit Abend-
mahl. Der Musikverein wird den besonderen musikalischen
Akzent im Gottesdienst setzen. Die Gemeinde wird herzlich
zu diesem Gottesdienst eingeladen, danach gibt es noch die
Möglichkeit, Kirchenwein zu probieren und zu kaufen.
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 14. Dezember
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst,

ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 16. Dezember
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren),

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 21. Dezember
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst,

ev. Gemeindezentrum

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

CDU-Vorstandssitzung am 5. Januar 2009
Am 5. Januar 2009 trifft sich der CDU-Ortsverband Brühl/
Rohrhof zu einer Vorstandssitzung um 18.00 Uhr im Club-
haus des Sportvereins Rohrhof (Gartenstr. 45). Ab 19.00 Uhr
sind auch alle Gemeinderatskandidaten eingeladen.

Brühl-Rohrhof e.V.
www.fw-bruehlrohrhof.de

Treffen Wahlausschuss
Am Mittwoch, 7. Januar 2009, findet das nächste Treffen des
Wahlausschusses der Freien Wähler statt. Der Wahlausschuss
trifft sich wie bereits beim letzten Mal um 19.30 Uhr bei Wil-
fried Seitz.
Nähere Informationen finden Sie unter:
www.fw-bruehl-rohrhof.de

Energiesparen
ist wichtig,

tu es richtig!

Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünschen die
Freien Wähler
Ortsverband Brühl/Rohrhof e.V.

Grüne Liste Brühl

6. Altpapiersammlung: Samstag, 13. Dezember, zugunsten der
sozialen Einrichtung, 10.00-13.00 Uhr, hinterer Messplatz
Wegen des nahenden Weihnachtsfestes haben wir den Termin
ausnahmsweise eine Woche früher - auf den 13. Dezember -
gelegt. Auf dem hinteren Messplatz steht wieder der Altpa-
pier-Container, das Papier kann von 10.00 bis 13.00 Uhr abge-
geben werden.
Zum Aufwärmen halten wir eine Tasse Glühwein für Sie
bereit.
Mitglieder der Grünen Liste Brühl sind wieder vor Ort. Wie-
der verwertbar ist Altpapier (Zeitungen, Bücher, Zeitschrif-
ten, Kataloge, Werbebroschüren), Kartonagen und Verpa-
ckungsmaterial aus Papier.
Das gesammelte Material wird von einer Altpapierfirma zur
Weiterverwertung abgeholt. Der Erlös geht an eine soziale
Einrichtung.
Für den Vorstand
Sabine Triebskorn
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Kulturelles
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Vereine

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"

Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet am Montag, den
15.12., um 19.30 Uhr im "Brühler Hof" statt.
Die Termine für das erste Halbjahr 2009 sind: 12.01., 09.02.,
09.03., 06.04., 11.05.,15.06. und 13.07., wie immer im "Brüh-
ler Hof".
Die Edelzwicker wünschen allen eine schöne Adventszeit, be-
sinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718
(Herbert Semsch).

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.

Weihnachts-Jahresabschlussfeier
Am Samstag, den 13. Dezember 2008, um 20.00 Uhr findet die
Weihnachts-Jahresabschlussfeier in der Festhalle Brühl statt.
Wir möchten alle Mitglieder und Freunde der BSG einladen,
in netter Gesellschaft diesen Abend zu verbringen. Für die
musikalische Gestaltung und eine Tombola mit attraktiven
Preisen wird gesorgt.
Wir würden uns freuen, Sie recht zahlreich begrüßen zu
dürfen.

Achtung!
Am 11. und 18. Dezember 2008 findet die Schwimmstunde
von 18.00 bis 19.00 Uhr statt.
mr
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VdK-Ortsverband Brühl

Die vorweihnachtliche Feier des OV findet am Samstag, 13.
Dezember 2008, um 14.00 Uhr, in der Festhalle Brühl statt.
Neben einem ansprechenden Programm gibt es Kaffee und
Kuchen (ein Kaffeegedeck möge mitgebracht werden) und
jedes anwesende Mitglied erhält ein kleines Präsent.
Dazu eingeladen sind die Mitglieder mit ihren Angehörigen,
aber auch die VdK-Freunde, die sich immer an den VdK-
Fahrten beteiligen.

Das Heimatbuch - jetzt besonders günstig erhältlich

Das Buch gibt auf über 600
Seiten Antwort auf alle Fragen
zur Heimatgeschichte von
Brühl und Rohrhof. Damit es
in noch mehr Familien der Hu-
feisengemeinde Einzug finden
kann, bieten wir es Ihnen bis
zum 31. Dezember 2008 in un-
serer Weihnachts-Sonderak-
tion zum Preis von nur 19,80
Euro an. Sie sparen dabei über
3,- Euro gegenüber dem regu-
lären Ladenpreis! Das Hei-
matbuch kann in folgenden
Geschäften erworben werden:

H. Pister, Tabak und Zeitschriften, Mannheimer Str. 22
Bastel- und Geschenkartikel-Shop "Kreativ", Mannheimer
Str. 35
Perkeo-Apotheke, K. Weidner, Mannheimer Str. 47

Wenn Sie sich entschließen, Mitglied unseres Vereins zu wer-
den, erhalten Sie das Buch kostenlos! Aufnahmeanträge er-
halten Sie ebenfalls in den genannten Geschäften.

Unsere Website "www.heimatverein-bruehl.de"
ist zwar noch im Aufbau, aber langsam füllt sie sich immer mehr.
Schauen Sie einfach immer wieder mal hinein - derzeit finden
Sie z.B. ein paar interessante Sachen unter "Fundgrube"!

Briefmarken sammeln ermöglicht Ausbildung
Viele Kolpingsfamilien unterstützen seit über 25 Jahren die
Briefmarkenaktionen von Kolping International in Köln.
Auch die Kolpingsfamilie Brühl engagiert sich für diese jähr-
lich stattfindende Aktion. Gesammelt werden gebrauchte
Briefmarken, Einheitsmarken, Wohlfahrts- und Sondermar-
ken, auch ausländische Marken. Briefmarkenalben, die teil-
weise von Nachlässen stammen, werden ebenfalls gesammelt.
Die Briefmarken werden vor Ort von den Mitgliedern der
Kolpingsfamilie Brühl ausgeschnitten, sortiert und anschlie-
ßend an die Sozial- und Entwicklungshilfe des Kolpingwerkes
nach Köln weitergeleitet.

Durch den Verkauf erzielte das Kolpingwerk im Jahr 2007
einen Betrag von nahezu 16.000 Euro. Dieses Geld wird für
berufsbildende Maßnahmen in Lateinamerika, Afrika und
Asien eingesetzt und ermöglicht jungen Menschen die
Chance, durch berufliche Qualifikation den Weg aus der Ar-
mut und Perspektivlosigkeit zu finden.

Die diesjährige Briefmarkensammelaktion findet am Montag,
15.12.2008, im kath. Pfarrzentrum um 19.00 Uhr statt. Die
Briefmarken können dort abgegeben werden, bei Bedarf wer-
den diese auch gerne von Franz Steck, Tel. 71547, oder Hel-
mut Schlör, Tel. 72543, abgeholt.

Frauensingkreis Brühl
Lucia-Fest

Am Montag, den 15.12.2008, um 18.00 Uhr
lädt der Frauensingkreis seine Mitglieder mit
Angehörigen und Freunden in die Festhalle
Brühl ein, um mit ihnen diesmal die etwas an-
dere besinnliche Singstunde - das traditionelle
schwedische Luciafest - zu feiern. Beginnend
mit einem Lichterumzug von der Alten Schule
zur Festhalle, wird der erste Programmteil
vom Kinderchor der Jahnschule Brühl gestal-
tet. Im Rahmen dieser Feier werden auch
langjährige Mitglieder geehrt.

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.

Weihnachtsfeier der "Konkordia"
Die Theatergruppe präsentiert das Lustspiel "Die Erben
des Holzerbauern"
Am Jahresende lädt der Gesangverein "Konkordia" seine
Mitglieder und die Bevölkerung zur traditionellen Weih-
nachtsfeier ein, dieses Jahr am Samstag, 20. Dezember, ab
18.30 Uhr, in die Festhalle Brühl.
Die Theatergruppe der "Konkordia" hat für den vergnügli-
chen Teil der Veranstaltung unter der Regie von Günther
Jordan ein Lustspiel einstudiert: "Die Erben des Holzer-
bauern".
Das Stück handelt von einem Bauern, dem "Holzerbauern"
(Erwin Herrmann), der Besitzer eines schönen Hofes ist. Er
bewirtschaftet den Hof zusammen mit seiner Magd Marie
(Gaby Jordan), die sich stets sorgsam um den Bauern küm-
mert. Da er keine Frau und Kinder hat und er nicht mehr der
Jüngste ist, würden seine Nichte Lies (Gisela Fillinger) und
sein Neffe Sepp (Franz-Willi Wirtz) als Erben in Frage kom-
men. Beide spiegeln dem Bauern vor, den Hof weiter fleißig
zu bewirtschaften, dabei spekulieren sie beide darauf, das
Erbe gleich nach dem Tod des Bauern zu verscherbeln. Der
Holzerbauer ahnt jedoch, dass bei dem scheinheiligen Getue
etwas nicht stimmt und er möchte zu gern wissen, wie es in
Wirklichkeit um seinen Besitz steht. Sein Freund, der Stangl
(Fritz Herrmann), bringt ihn dabei auf eine Idee. Welchen
Verlauf die Geschichte nimmt und welches Ende sie findet,
erleben Sie am 20. Dezember in der Weihnachtsfeier in der
Festhalle. Freuen Sie sich auf heitere, vergnügliche Momente
mit der Theatergruppe und der "Konkordia". Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
fww
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Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s
Freitag, den 12.12.2008 findet kein Clubabend statt!
Am Freitag, den 12. Dezember 2008 Generalprobe für die Ju-
bilarfeier.
Das erste Tanztraining findet am Mittwoch, den 7. Januar
2009 statt.
Samstag, den 13. Dezember 2008, ab 19.00 Uhr Jubilarfeier
im katholischen Pfarrzentrum für Mitglieder und geladene
Gäste.

10 Jahre Buffalo’s Country Club Brühl e.V.
Wir möchten Ihnen einen kleinen Einblick in unser Clubleben
geben. Immer wieder wird uns die Frage gestellt "Wie seid ihr
auf die Idee gekommen, einen Country-Club zu gründen?".
Den Ursprung fand unser jetziger Club als Abteilung der
Sportgemeinde Brühl 1907 e.V. und wurde im Februar 1996
von 29 Personen gegründet. Die Aufgaben sind und waren
das Wecken und Pflegen des Verständnisses für die Ge-
schichte und das Brauchtum und die Kultur des amerikani-
schen Country & Western.
Wir fanden uns schnell zusammen, um gemeinsam die Freizeit
mit guter Countrymusik und Line-Dance zu gestalten. Im
Gasthaus "Zum Schwanen" in Brühl fand der Tanzunterricht
wöchentlich montags im Saal statt. Die Räumlichkeiten im
Clubhaus der Schützen reichten für so eine große Gruppe
bei weitem nicht aus. Eine über 40 Personen starke Truppe,
bestehend aus Frauen und Männern sowie Jugendlichen bei-
der Geschlechts, tanzen in Linie nach flotter New-&-Old-
Country-Musik. Auch an Auftritten der Buffalo-Dancers zei-
gen immer mehr Veranstalter Interesse: Sommerfeste beim
B+O-Seniorenzentrum Brühl, 90-Jahr-Feier der SG Brühl,
100-Jahr-Feier des SV 98 Schwetzingen, Eröffnung Rohrhofer
Sommertagsfest, Brühler Pfarrfest und viele weitere Engage-
ments bei Vereinen und Veranstaltern in der näheren und
weiteren Umgebung folgten.
Für genug Abwechslung und Spaß wird in unserem Club aus-
reichend gesorgt. Zu unseren zahlreichen Aktivitäten zählen
gemeinsame Ausflüge, Besuche von Konzerten und Country-
Messen, Fahrten zur Westernstadt "Pullman City", aber auch
Barbecues und Familydays. Selbst für die jüngeren Mitglieder
wurden verschiedene Aktivitäten angeboten. Für die "Young
Buffalos" (Buffalos Bandits) finden Zeltlager und Fishing-
days statt. Aber auch Kanutouren standen schon auf dem Pro-
gramm.
Ende 1997 konnte die Abteilung Country bereits über 70 Mit-
glieder und einen ständigen Zuwachs auch von Nicht-Line-
Dancern verzeichnen, was die Vorstandschaft dazu bewegte,
ein vereinseigenes Gelände mit dem Namen "Buffalo Ranch"
unterhalb der Grillhütte Brühl anzumieten. Seit 1996 findet
jedes Jahr ein Country-Open-Air statt. Das Gelände ist im
Westernstil ausgeschmückt. Ein stilechter Holztanzboden
wurde aufgebaut und die überdachte Bühne bot den bisher
aufgetretenen Country-Bands alles, was zum Westernflair nö-
tig ist. Dekorative Halfter, Sättel, Holster und Fahnen schmü-
cken die Saddlery, den Tabak, Gun & Rifle-Shop sowie die
Foodhall und den Saloon. Chuck Drum & Stars’n Bars, die
"Honky Tonk Heroes", die Top Band "Nashville Music Com-
pany" sowie viele andere traten in Brühl bereits auf und wa-
ren von der tollen Country-Atmosphäre ebenso begeistert wie
das Publikum.

Am 20. November 1998 war es endlich so weit, der Verein
"Buffalo’s" Country Club Brühl e.V. wurde von 95 Wester-
nbegeisterten gegründet. Allen, die dazu beigetragen haben,
dass wir jetzt ein gemeinnütziger und eingetragener Verein
sind, allen Helfern und Helferinnen bei Veranstaltungen so-
wie all denen, die die Arbeit des Vereins unterstützen, gilt
unser Dank. Dass das Konzept unseres Clubs passt, zeigt die
ständig steigende Mitgliederzahl (Stand Oktober 2008: 183).
Alle Cowgirls, Cowboys, Trapper, Indianer und Linedancer
haben Spaß und gute Laune!

Line Dance just for fun, and just for you!
Der Line Dance entwickelte sich in den 80er-Jahren. Der ei-
gentliche Durchbruch für Line Dancing erfolgte jedoch, als
1993 der von Billy Ray Cyrus stammende Song "Achy Breaky
Heart" zu einem Line Dance kreiert wurde und das ganze
Land danach tanzte.
Auch die neuen Musikrichtungen des "New Country" hatten
dazu beigetragen, für die entsprechende Popularität zu sor-
gen: Rock, Rockabilly, Bluegrass, Blues, Cajun und Swing,
alles im New Country vereint, kaum eine Musikrichtung ist
vielseitiger.
Line Dances sind keine Partnertänze, die Tänzer stellen sich
in Linien vor- und hintereinander auf und tanzen synchron
die vorher einstudierten Schrittfolgen. Line Dance gibt somit
jedem die Chance zum Mitmachen, auch ohne Partner, was
oft zum Vorteil der "nicht tanzenden Männerwelt" angesehen
wird. Dennoch ist Line Dance keine Tanzform, in der man
sich einsam fühlt. Ganz im Gegenteil. Da man innerhalb einer
Gruppe tanzt, entsteht eine ungeheure Gruppendynamik!
Ob Jung, ob Alt, bei uns kann man jederzeit einsteigen. Mit-
glieder von fünf bis weit ins hohe Rentenalter findet man
auf der Tanzfläche. Fortgeschrittene unterscheiden sich vom
Anfängern meist dadurch, dass sie öfters auf der Tanzfläche
zu finden sind.
An den Clubabenden (freitags) auf dem Vereinsgelände und
im Sportcenter am Luftschiffring beim Linedanceunterricht
(mittwochs) wird jeweils ein Tanz wiederholt und ein neuer
gelernt. Anfänger werden bereits jetzt gewarnt, da Line
Dance eine Art von Fieber verursacht, gegen das es bis heute
noch keine Medizin gibt.
Mittlerweile beinhaltet der Country-Club auch eine Gruppe
von Hobbyisten. Nach Aufnahme in den Westernbund im
Jahr 2003 mit vorausgegangener Aufnahmezeit von drei Jah-
ren, beteiligt sich die Gruppe jährlich am Council. Das heißt
authentisches Leben wie damals im Wilden Westen in einer
selbst dafür aufgebauten Westernstadt. Seit 20. November
2008 besteht der Verein 10 Jahre.
Am 13. Dezember feiert der Club mit seinen Mitgliedern und
geladenen Ehrengästen sein 10-jähriges Vereinsbestehen.
Auch der befreundete Countryclub aus Frankreich wird im
katholischen Pfarrzentrum in Brühl mit dabei sein.

Achtung! Aktuell!
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep it country and so long!

Frank Brunisch
Schriftführer

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Am Sonntag, den 14. Dezember 2008 laden wir alle Mitglieder
des Wassersportvereins Brühl 1933 e.V. ganz herzlich zum
Adventskaffee im Bootshaus ein. Beginn: 15.00 Uhr.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

Kreisliga D 2 Gemischt
SKC 82 Brühl 4 - TSV Meckesheim 3 1632:1706
Nach zwei Siegen in Folge wollte man auch die Meckesheimer
schlagen. Schließlich haben sie ja nur zwei Punkte mehr als die
Brühler. Doch obwohl das Startpaar der Brühler sich tapfer
schlug, Helmut Liebscher nach langer Verletzungspause mit
415 LP und Alexander Zirnstein mit seinem ersten Ergebnis
über 400 LP mit 406 LP, war man gegen Meckesheim dennoch
mit 76 LP in Rückstand geraten. Im Schlusspaar kegelte Sa-
scha Schiller seine persönliche Bestleistung für die Brühler
mit 449 LP, davon 308 LP in die Vollen. An der Niederlage
änderte sich allerdings nichts. Dennoch spielte Brühl 4 sein
bestes Ergebnis dieser Runde. Mit dieser Leistung hat man
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in Reilingen durchaus Chancen, dort die zwei Punkte mitzu-
nehmen.
Einzelergebnisse: Alexander Zirnstein 406 LP, Helmut Lieb-
scher 415 LP, Robin Blüm 362 LP, Sascha Schiller 449 LP
Kreisliga C Herren
SKC 82 Brühl 3 - KC SG 71 St. Leon 2 2402:2447
Nach zwei Siegen in Folge kam nur St. Leon 2 nach Brühl,
die im ersten Spiel damals ohne Chancen waren. So sollte es
auch heute laufen. Das Startpaar legte gleich mit 32 LP vor.
Doch im Mittelpaar kippte dann das Spiel und die Brühler
gaben 36 LP ab und lagen mit 4 LP im Rückstand. Nach den
ersten 50 Wurf im Schlusspaar führte man dann mit 1 LP.
Doch leider konnte man in den zweiten 50 Wurf die Leistung
nicht bestätigen und musste sich St. Leon geschlagen geben.
Nun darf man wieder nach Walldorf. Dort hatte man zwar
schon klar verloren, aber jedes Spiel beginnt von Null, und
warum sollte ein Überraschungssieg nicht möglich sein?
Einzelergebnisse: Markus Beier 406 LP, Alexander Kordesch
401 LP, Josef Rill 399 LP, Rene Kröner 387 LP, Matthias
Mückenmüller 423 LP, Pietro Palazzo 386 LP
Bezirksliga 2 Herren
SKC 82 Brühl 2 - KC BG Nußloch 2 4994:5120
Nach zwei Siegen in Folge kam nun Nußloch 2 nach Brühl.
Vor einigen Jahren kegelte noch Brühl 1 gegen Nußloch 2.
Trotz eines guten Ergebnisses von Stefan Bradneck im Start-
trio mit 882 LP, davon 330 beim Abräumen, lag man mit 59
LP im Rückstand. Doch auch im Schlusstrio gab es für die
Brühler an diesem Tag nichts zu erben. Obwohl Robert Bauer
noch mit 843 LP der beste Brühler im Schluss war, verlor man
dennoch deutlich. Nun spielt man in Reilingen. Wenn man
die Leistungen der ganzen Runde nimmt, ist man dort nicht
ganz chancenlos.
Einzelergebnisse: Stefan Bradneck 882 LP, Pantaleo Palazzo
797 LP, Markus Rempp 834 LP, Gerd Kaasikas 839 LP, Uwe
Frey 799 LP, Robert Bauer 843 LP
Landesliga 1 Herren
SKC 82 Brühl 1 - KC GB Nußloch 5424:5444
Vor vier Jahren kegelten die Wilden Jungs noch in der Be-
zirksliga und die BG Nußloch in der 2. Bundesliga. Vom Start
an lief es gleich gut für die Wilden Jungs. Nach 100 Wurf
führte man um die 80 LP. Doch leider konnten die Brühler
das hohe Niveau nicht halten, und somit blieb nach dem Start-
trio nur ein Vorsprung von 5 LP übrig. Gut war vor allem
Sebastian Rupp mit 938 LP, davon 630 in die Vollen, und
Markus Zirnstein mit 902 LP, davon 612 in die Vollen. Im
Schlusstrio erreichte dann Daniel Zirnstein 919 LP, davon 319
im Abräumen, dennoch wurde auch das Spiel wieder knapp
verloren. Mit der gezeigten Leistung hätte man manches
Heimspiel gewonnen, doch heute war das Glück wieder nicht
auf der Brühler Seite. Nun darf man wieder nach Viernheim.
Vor Jahren hatte man dort gegen die 25 Viernheimer gewon-
nen. Warum soll nun sein Sieg gegen Hüttenfeld/Viernheim
nicht möglich sein. Schließlich hat man ja das Kegeln nicht
verlernt. Man muss aber mit dem Druck umgehen können,
weil man jetzt sechs Spiele in Folge verloren hat. Dennoch
denke ich, dass die Wilden Jungs in Viernheim zwei Punkte
mitnehmen werden, weil wir ja nur so von dem Abstiegsplatz
entfernen können.
Einzelergebnisse: Manfred Lorenz 887 LP, Sebastian Rupp
938 LP, Markus Zirnstein 902 LP, Jens Bernhard 896 LP,
Marco Mergenthaler 882 LP, Daniel Zirnstein 919 LP
Jugendabteilung
B-Jugend weiblich
Das Spiel gegen den KV Hambrücken wurde von 10.30 Uhr
auf 12.00 Uhr verlegt. Die Hambrücker haben bisher nur ein
Spiel gewonnen. Der KV Brühl steht mit 8:2 Punkten glän-
zend da. Mit einem Sieg könnte man beruhigt Weihnachten
feiern und einen guten Rutsch haben.
Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
KV Brühl - Jugendtraining
freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau
Samstag, 13. Dezember 2008, 9. Spieltag
Bezirksliga 2 Herren:
11.00 Uhr Go Kr. Reilingen 2 - SKC 82 Brühl 2
B-Jugend weiblich:
12.00 Uhr KV Hambrücken - KV Brühl
Landesliga 1 Herren:
14.30 Uhr SG BWR//64 Hüttenf./Viernheim - SKC 82 Brühl 1
Sonntag, 14. Dezember 2008
Kreisliga D 2 Gemischt:
09.00 Uhr Go Kr. Reilingen 3 - SKC 82 Brühl 4
Kreisliga C Herren:
16.00 Uhr St. Kr. Walldorf 4 - SKC 82 Brühl 3

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Turnabteilung
Senioren-Weihnachtsfeier in der Pfalz
Am 5. Dezember fuhr die Senioren-Gymnastikgruppe von
Anne Beck mit dem Bus in die Pfalz zur Gaststätte "Burrwei-
ler Mühle". Die Mühle befindet sich seit 300 Jahren im Fami-
lienbesitz der Familie Wiss. Hier hatten Elisabeth und Klaus
Überle einen schönen Raum für die vorweihnachtlichen Stun-
den bestellt. Nach dem gemeinsamen Essen gab Anne Beck
einen kurzen Rückblick über das vergangene Gymnastik-
Jahr.
Sie bedankte sich bei Elisabeth und Klaus mit einem Ge-
schenk für verschiedene Aktivitäten, die von den beiden bes-
tens organisiert wurden. Auch verschiedene Senioren beka-
men Geschenke für die Hilfe bei den geselligen Runden.
Ebenfalls ein Geschenk hatte die Gruppe für die rührige Se-
niorengruppenleiterin Anne Beck parat.
Beim gemütlichen Teil brachte Volkmar Schäfer einen Vor-
trag von Harald Nielsen. Weitere heitere und besinnliche Ge-
dichte und Geschichten brachten Waltraud Arnold, Joachim
Ungerer sowie Christa Fischer gut rüber. Es wurde viel ge-
lacht, und zu später Stunde fuhr der Bus durch die weihnacht-
lich erleuchteten Dörfer der Pfalz zurück nach Brühl. Ein
schöner Adventstag im Kreise der Gymnastikgruppe ging
zu Ende.
U. Calero
Wandergruppe "Dicker Zeh"
Im Advent unterwegs
Die Stadt Miltenberg war am 2. Advent das Ziel der Wander-
gruppe "Dicker Zeh" des Turnvereins.
47 Teilnehmer, unter ihnen die Gauwanderwartin Roswitha
Volk, Abteilungsleiter Walter Beck, Ehrenvorsitzender Volk-
mar Schäfer sowie der 1. Vorsitzende Uwe Schmitt fuhren
mit dem Bus dorthin.
Miltenberg ist stolz auf seine erhaltene Altstadt, mit Winkeln
und Gassen und mit prächtigen Bauten.
Alles über die Stadt erfuhren die TVler durch die Gästefüh-
rer, welche die Führung und die entsprechenden Informatio-
nen gut rüber brachten. Nach dem Kultur- und Bildungsteil
bummelten sie über den kleinen Weihnachtsmarkt. Am spä-
ten Nachmittag traf man sich im Gasthaus/Hotel "Riesen"
zum gemeinsamen Weihnachtsessen. Durch die weihnachtlich
erleuchtete Stadt fuhr der Bus die Gruppe nach Brühl zurück.
U. Calero

Abt. Handball

Handballvorschau
13.12.2008
15.15 Uhr männliche C-Jugend, Sonderstaffel

HG Oftersheim/Schwetzingen 1b - SG Brühl/
Ketsch

16.15 Uhr weibliche E-Jugend, Kreisstaffel 2
TV Brühl - TSG Ketsch
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17.00 Uhr Landesliga Damen
BSC Mückenloch - TV Brühl

17.45 Uhr männliche A-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch - TSG Eintracht Plankstadt

14.12.2008
09.00 Uhr männliche D-Jugend, Sonderstaffel

SG Brühl/Ketsch - TSG Eintracht Plankstadt
(Neurotthalle)

10.00 Uhr männliche E-Jugend, Kreisstaffel 3
SG Brühl/Ketsch - HSG Mannheim 1b

11.30 Uhr weibliche A-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl - TSV/Amicitia Viernheim

13.00 Uhr weibliche C-Jugend, Kreisstaffel
TV Brühl 1b - SG Leutershausen

14.30 Uhr Kreisklasse B, Damen
TV Brühl 1b - TV Großsachsen 1b

16.30 Uhr männliche B-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch - TSG 62 Weinheim

18.30 Uhr Kreisliga Männer
TV Brühl TSG Eintracht Plankstadt

Trotz Nikolaus gab es keine Geschenke
TV Oberflockenbach - TV Brühl 23:18 (10:10)
Am Samstag gastierte der abstiegsbedrohte TV Brühl beim
TV Oberflockenbach. In der Woche vor dem Spiel hatten die
Gäste die aktuelle Situation besprochen und sich vorgenom-
men, die Konzentration auf die handballerische Leistung wie-
der zu finden. Hans-Peter Oestringer erwartete ein "typisches
Spiel der Gastgeber: 60 Minuten die gleiche Art und Weise
Handball zu spielen, mit wenigem auf und ab.
Die Partie begann sehr ausgeglichen. Im Verlauf des ersten
Durchgangs konnte sich keine der beiden Mannschaften auch
nur mit 2 Toren absetzen und selbst die Führung wechselte
in Etappen. Die Brühler zeigten dabei eine starke Einstellung
und den Willen, dieses Spiel zu gewinnen war in nahezu allen
Aktionen erkennbar, auch wenn die Umsetzung hier und da
noch holprig war.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit konnte sich der TVB erstmals
mit 2 Toren auf 10:12 absetzen. Eine Unachtsamkeit in der
Deckung führte dann jedoch zu einer Zwei-Minuten-Strafe
gegen Marcus Hoff, die der TVO zu zwei Toren nutzen
konnte. Die Gäste aus Brühl schien dies jedoch nicht aus der
Bahn zu bringen, so hielten sie über 12:14 und 13:15 eine 2-
Tore-Führung. Mitte der zweiten Halbzeit verließ die Brühler
jedoch anscheinend die Kraft. Anders sind die technischen
Fehler und die Unzulänglichkeiten in der bis dahin recht gut
stehenden Abwehr nicht zu erklären. Mit vier Toren in Folge
setzte sich Oberflockenbach auf 17:15 ab und baute diese Füh-
rung stetig aus. Näher als beim 19:16 kamen die Gäste nicht
mehr heran. Im Angriff versuchte zwar insbesondere Hans-
Peter Oestringer in der Schlussphase immer wieder mit Ein-
zelaktionen zu schnellen Toren zu kommen, jedoch waren
diese Bemühungen ebenso vergebens, wie eine geöffnete De-
ckung. Am Ende musste sich der TVB erneut einer Nieder-
lage fügen (23:18), sollte aber die Erkenntnis mitnehmen,
über 45 Minuten des Spiels gut mitgehalten zu haben.
Nun wartet am kommenden Wochenende mit der TSG Plank-
stadt ein Gegner, der kaum zu schlagen sein wird (Sonntag,
18.30 Uhr, Schillerhalle). Es müsste schon viel passieren, da-
mit die junge und unerfahrene Brühler Mannschaft die
Punkte zu Hause einfahren könnte.
Für den TV Brühl spielten: Helinski, R. Faulhaber; Langer
(2/1), Zimmermann, Nachtigall (1), D. Schäfer (7/3), Pfeiffer
(2), Jester (1), Hoff, Martin, Klauser (2), Oestringer (3)
DN

Landesliga Damen:
TV Brühl weiter ohne Auswärtspunkt
SG Leutershausen 1b - TV Brühl 15:12 (7:7)
Die Damen des TV Brühl warten weiter auf das erste Erfolgs-
erlebnis in fremden Hallen. Obwohl sich der TVB einiges
ausgerechnet hatte, ging das Spiel in Leutershausen mit 12:15
verloren. Hatten die Brühlerinnen das Pokalspiel gegen den
gleichen Gegner noch relativ unangefochten für sich entschie-
den, gab es diesmal keinen Grund zur Freude. Die Gründe
für die vermeidbare Niederlage liegen auf der Hand. Mit nur
zwölf Torerfolgen kann man eben kein Spiel gewinnen. Die

Einstellung und die Kampfbereitschaft stimmten, die Abwehr
stand sicher, doch im Angriff ging an diesem Tag nichts zu-
sammen. Dazu spielten einige Spielerinnen weit unter Nor-
malform. Die Fehlwurfquote war astronomisch hoch. Be-
zeichnend, dass keiner der vier Siebenmeter den Weg ins geg-
nerische Tor fand. Treffer aus dem Rückraum fielen zu selten.
Dazu gesellten sich viele technische Fehler und Ballverluste.
Die Gastgeberinnen waren übrigens keinen Deut besser. Sie
hatten mit den gleichen Problemen zu kämpfen. Dabei be-
gann das Spiel für die Brühlerinnen recht verheißungsvoll.
Der TVB führte 3:1 und 4:2. Bei wechselnden Führungen
stand es zur Pause 7:7. Auch nach dem Wechsel kämpften
beide Teams um Vorteile. Nach dem Brühler 9:8 begann die
traumatische Viertelstunde für den TVB. Während die Gast-
geberinnen fünf Tore in Folge erzielten, war bei den Brühle-
rinnen Sendepause. Es wollte einfach nichts gelingen, das Tor
der SGL schien wie vernagelt. Mehrere freie Würfe wurden
vergeben. Der TVB kam nicht mehr heran und damit war das
Spiel entschieden. Tenor nach der 12:15-Niederlage: Es kann
eigentlich nur noch besser werden.
TV Brühl: Zimmermann, S. Wacker; Pietsch (3), A. Büchner,
Siebenlist (4), Hirsch (4), Gaisbauer (1), Hemmerich, Heck-
mann, Bock, E. Wacker
ako
C-Mädchen ohne Glück
BOL: TV Brühl - TSV Birkenau 14:18 (11:11)
Die weibliche C-Jugend des TV Brühl ist derzeit wirklich
nicht vom Glück begünstigt. Vor dem Spiel gegen den favori-
sierten TSV Birkenau gab es sage und schreibe sechs einsatz-
fähige Spielerinnen auf Brühler Seite. So war das Trainerduo
Kerstin Siebenlist und Jessica Stohner erneut zur Improvisa-
tion gezwungen und nahm eine Anleihe in Form von zwei
Spielerinnen aus der Kreisstaffel auf. Dies funktionierte zu-
mindest in der ersten Halbzeit hervorragend. Ausgestattet mit
unbändigem Einsatz, boten die Brühler Mädchen den Favori-
ten erfolgreich die Stirn. Selbst einen Vier-Tore-Rückstand
holte der TVB auf und mit dem Halbzeitpfiff gelang erstmals
der Ausgleich zum 11:11. Dies wiederholte sich nach dem
Wechsel noch zweimal. Erst nach dem 13:13 erlahmten auf
Brühler Seite die Kräfte und der TSV Birkenau kam noch
zum standesgemäßen Sieg. Mit einer ähnlich guten Leistung
und unter anderen Begleitumständen wäre sogar mehr drin
gewesen.
TV Brühl: Schneider; Renkert (3), Röschel (4), Lena Naber
(3/1), Lisa Naber (4), Rettig, H. Körner, G. Heckmann
ako
Bouleabteilung
Nikolausturnier am 06.12.2008 in Wiesental
Beim Nikolausturnier in Wiesental traten 5 Paare der Boule-
abteilung des TV Brühl im Doublette an. Bei regnerischem
und kaltem Wetter startete das Turnier gegen 10.00 Uhr. Am
Nachmittag war es dann so weit. Simone Kempf und Jürgen
Jurcicek hatten sich bis in das Spiel um Platz 3 vorgekämpft,
mussten aber dann nach hartem und packendem Kampf eine
12:13-Niederlage hinnehmen.
Wir danken dem TSV Wiesental Abteilung Boule für die
Gastfreundschaft und hoffen, die Mitspieler/-innen im nächs-
ten Jahr als Gäste bei uns begrüßen zu dürfen.
Nikolausturnier am 07.12.2008 in Neuthard
Am 07.12.2008 nahmen 13 Bouler/-innen beim Nikolaustur-
nier in Neuthard teil. Bei trockenen, kalten Wetterverhältnis-
sen wurde das Turnier in 5 Runden im Tête-à-Tête-Modus
ausgetragen, wobei unsere Mannschaft gute bis sehr gute Er-
gebnisse erzielen konnte. Bester Brühler Mitspieler war unser
Neuzugang Sascha Brucker, der einen hervorragenden 4.
Platz von insgesamt 81 Teilnehmern belegte.
Hervorzuheben war auch hier wieder die tolle Gastfreund-
schaft unserer Boulefreunde aus Neuthard und der gut ge-
plante und reibungslose Ablauf des Turniers.
Wann trainieren wir?
Wir haben unsere Trainingszeiten nach den Sommer- und
Winterzeiten der Zeitumstellung festgelegt.
In der Winterzeit (November bis Ende März)
Mittwoch ab 14.00 Uhr und
Samstag ab 13.00 Uhr
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Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Landesliga:
FC Bammental - FV Brühl 2:5 (0:4)
Insgesamt elf Spieler aus dem ursprünglich geplanten Kader
standen Brühls Trainer Richard Weber im letzten Landesliga-
Spiel des Jahres nicht zur Verfügung. So tauchten drei Ak-
teure aus der Kreisklassen-Elf des FV Brühl in der Startfor-
mation des FVB auf. Sie erfüllten ihre Aufgabe gut, und Brühl
machte gegen das schwache Liga-Schlusslicht bereits in der
ersten Spielhälfte alles klar und gewann am Ende verdient
mit 5:2.
Tim Heene, einer der Anleihen aus der "Zweiten", war einer
der besten Akteure seiner Mannschaft und brachte Brühl früh
mit 1:0 in Führung (6.). In der 31. Minute zeichnete sich
Heene als Flankengeber aus, Brühls Spielführer Roberto Ce-
jas-Lopez verwandelte seine Hereingabe direkt zum 0:2. Auch
Kay Gerwig, der Spielmacher aus dem A-Klassen-Team,
wusste zu gefallen, nach seiner Flanke war erneut Heene per
Kopf zum beruhigenden 0:3 erfolgreich (38.). Der nach Ne-
ckarau zurückkehrende Marco Annese sorgte schließlich in
seinem letzten Spiel im Brühler Trikot für den 0:4-Pausen-
stand (45.).

Im zweiten Spielabschnitt ließen die Gäste deutlich nach und
schienen das Ergebnis nur noch verwalten zu wollen. Den-
noch benötigte das Schlusslicht aus Bammental die Hilfe des
Schiedsrichters, um auf 1:4 zu verkürzen. Tomasz Malissa
nahm das vorweihnachtliche Geschenk dankend an und ver-
wandelte von Elfmeterpunkt aus sicher (53.). Der FVB ließ
in der Folgezeit unverständlicherweise einige Chancen der
Gastgeber zu, aber eigenes Unvermögen und Stefan Knebel
verhinderten zunächst einen weiteren Gegentreffer. Die Hoff-
nung des FCB, nach einem Kopfballtor von Markus Gund
zum 2:4 (82.) das Blatt noch ein Mal zu wenden, erstickte
Daniel Lehmann im Keim, er netzte nach einem klugen Pass
von Kay Gerwig zum 2:5-Endstand ein (87.).

FVB: Knebel - Lucchese (64. Hammami), Fenchel, Woldrich,
Bor, Hoffmann, Heene (71. Heuberger), Gerwig, Annese (57.
Lehmann), Cejas-Lopez, Müller

vm

Vorschau
FV Brühl empfängt Enosis Mannheim
Am letzten Spieltag des Jahres genießt die zweite Mannschaft
des FV Brühl in der Fußball-Kreisklasse A noch einmal
Heimrecht. Bereits am Samstag um 14.00 Uhr empfängt die
Jöhl-Elf den Tabellennachbarn SV Enosis Mannheim und will
den dritten Tabellenplatz verteidigen.

Die Privatmannschaft muss zum Jahresabschluss noch einmal
auswärts antreten und zwar am Sonntag um 9.00 Uhr beim
SV Grün-Weiß Waldhof.

vm

Rentnerstammtisch
Wir laden zum Adventsstammtisch am Donnerstag, 18. De-
zember 2008, um 15.30 Uhr im FVB-Clubhaus herzlich ein.
Unsere Freunde vom Sängerbund werden unsere kleine Feier
wie alljährlich mitgestalten.

FV Brühl/Kath. Altenwerk - Walkinggruppe
Einladung zur traditionellen Jahresabschlusswanderung be-
reits am Mittwoch, 17. Dezember 2008. Treffpunkt 10.00 Uhr
am Alfred-Körber-Stadion zur Wanderung über die Rhein-
auen zum Rhein und zur Gaststätte "Entenjakob". "Nicht-
Mitwanderer" treffen sich ab 11.00 Uhr in der Gaststätte "En-
tenjakob" am Waidweg.

hm

Abteilung für
Selbstverteidigungsarten
Selbstverteidigung - Viet Tu Ve

Die Abteilungsleitung für moderne effektive Selbstverteidi-
gung im FV Brühl gratuliert allen Schülern, die am Prüfungs-
lehrgang am Samstag, den 06.12.2008 in Ketsch teilgenommen
und bestanden haben. Ausgerichtet war der Lehrgang für
Schüler aus dem Bereich Anfänger sowie Fortgeschrittene.
Zeitgleich fand ein Prüfungslehrgang der Kindergruppen in
Brühl statt. Deshalb möchten wir unsere Glückwünsche an
unsere Kleinen richten, die ihr Können unter Beweis ge-
stellt haben.
Interessenten sind herzlich eingeladen, bei uns vorbeizu-
schauen und an einem kostenlosen Probetraining Teilzuneh-
men. Trainiert wird im ehemaligen Kraftraum der Schiller-
schule.

Kinder
donnerstags, 17.30 - 19.00 Uhr
freitags, 17.00 - 18.15 Uhr
Jugend/Erwachsene
dienstags, 20.00 - 21.30 Uhr Mittwoch um 18.00 Uhr - 19.30
Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0163/5911566,
http://www.viet-tu-ve.de, E-Mail: info@viettuve.de

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
SV Rohrhof - Spvgg 06 Ketsch II 8:0 (3:0)
Rohrhof stellte früh die Weichen auf Sieg, da Daniele Parisi
bereits nach zehn Minuten zum 1:0 traf. In der 35. Minute
gelang Christoph Popp per Elfmeter das 2:0, und kurz vor der
Pause erhöhte Rohrhof nach einem starken Angriff durch
Daniele Parisi noch auf 3:0. Nach der Pause spielte praktisch
nur noch der SVR, der bereits in der 53. Minute durch Thors-
ten Kotelmann das 4:0 erzielte. Und wieder nur wenige Minu-
ten später gelang Musie Sium mit einem direkten Freistoß
das 50. In der 65. Minute erzielte schließlich Christoph Popp
das schönste Tor des Tages, als er einen Rückpass von Malte
Melbeck aus 20 Metern in den Winkel hämmerte. Von Ketsch
war in der zweiten Hälfte so gut wie nichts mehr zu sehen,
und als zudem noch Albers Gelb-Rot sah (73.), brachen die
Gäste völlig ein. In den letzten zwei Minuten erhöhten Parisi
und Frank Sturm noch auf 80.

SV Rohrhof 2 - TSG Rheinau 0:0
Der Tabellenführer aus Rheinau versuchte von Beginn an das
Spielgeschehen zu dominieren. Gerade in der ersten Halbzeit
konnten sich die Hausherren bei ihrem Schlussmann Hahn
bedanken, welcher den SVR 2 durch mehrere Glanzparaden
vor einem Rückstand bewahrte. Die beste Chance zur Rohr-
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hofer Führung vergab Kulpinski per Kopf in der 38. Minute.
In der zweiten Halbzeit waren Chancen auf beiden Seiten
Mangelware. Die Angriffsbemühungen wurden von den si-
cher stehenden Abwehrreihen frühzeitig gestoppt. Einzig
Standardsituationen versprühten ab und an einen Hauch von
Gefahr. Am Ende eines fairen Spiels schienen beide Mann-
schaften mit der Punkteteilung zufrieden zu sein.

Fußballvorschau
Letzte Auswärtshürde im Jahr 2008
Am kommenden Sonntag spielt der SV Rohrhof im letzten
Spiel des Jahres beim 1. FC Turanspor. Die Mannheimer neh-
men derzeit den fünfzehnten Rang der Kreisklasse A ein.
Nach dem 8:0-Sieg gegen Ketsch II sollten die Mannen um
Trainer Stephan Knapp an die Leistungen der vergangen Wo-
chen anknüpfen und einen "Auswärtsdreier" einfahren. Spiel-
beginn ist um bereits 14.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt am Sonntag beim VfL Hocken-
heim. Die Mannschaft um Trainer Andreas Betzold möchte
den Aufwärtstrend der letzten beiden Spiele bestätigen und
wäre sicherlich mit einen Remis zufrieden. Spielbeginn ist be-
reits um 14.00 Uhr.
Die aktiven Mannschaften des SVR bedanken sich für die
zahlreiche Unterstützung bei Heim- und Auswärtsspielen im
Jahr 2008 und wünschen frohe Weihnachten.
C.S.

Schwimmverein
Hellas Brühl e.V.
Erfolgreicher Jahresabschluss des SV Hellas Brühl im
Frankenland
Der Jahresabschlusswettkampf des SV Hellas Brühl fand die-
ses Jahr im weit entfernten Erlangen statt. Trainer Armin
Habeth hatte dazu 18 Schwimmerinnen und Schwimmer no-
miniert und forderte von allen Bestzeiten ein, denn der Wett-
kampf in Erlangen ist ein Aufeinandertreffen der Ranglisten-
Besten Deutschlands. Schon allein mitzudürfen, ist für die
Aktiven ein Beweis für ihre Trainingsleistungen und motiviert
ungemein. Abfahrt war bereits am frühen Freitagmittag, um
dann im Anschluss in Erlangen Quartier in einer Turnhalle
zu beziehen. Der gemütliche Teil in einer Pizzeria durfte na-
türlich auch nicht fehlen, und so traf man sich gemeinsam mit
den mitgereisten Eltern zum Abendessen.
Morgens um 6.00 Uhr war die Nacht vorbei und es galt, pünkt-
lich um 7.00 Uhr zum Frühstück in der Hannah-Stockbauer-
Halle zu erscheinen. Die Vereinsverantwortlichen der SSG
81 Erlangen laden dort jedes Jahr die Übernachtungsgäste
zum Frühstück ins Hallenbad ein. Diese Atmosphäre zu erle-
ben, wenn noch niemand im Wasser ist und nur die Überlauf-
rinne des 50-m-Beckens plätschert, entlohnt ungemein für die
entgangene Nachtruhe. Müde Gesichter blickten ungläubig
auf die Uhr und trotzdem war bereits um 8.00 Uhr das wich-
tige Einschwimmen angesagt. Langsam füllt sich die Halle mit
Leben. Der Trupp der angereisten Brühler fand auch gleich
einen Platz auf der Tribüne, wo man sich immer wieder traf
und entsprechend von Trainer Habeth für das jeweilige Ren-
nen eingestellt wurde.
Am Samstagmorgen stand für alle die 400-m-Freistil-Strecke
auf dem Programm, was auch zugleich die anstrengendste
Streckenlänge war. Die meisten Mädchen und Jungen konn-
ten ihre Zeiten aus dem Training bestätigen und so mancher
toppte seine bisherige Bestleistung. Im Anschluss gab es wei-
tere 16 Wettkämpfe, an denen die Schwimmerinnen und
Schwimmer immer wieder an den Start mussten. Es wurde
sich gegenseitig motiviert und aufgebaut, so mancher musste
nach einem missglückten Lauf getröstet werden, um dann im
nächsten Wettkampf wieder voll da zu sein.
Der Tag war lang und anstrengend, aber trotzdem wollte kei-
ner auf einen Besuch des Erlangener Weihnachtsmarkts ver-
zichten. Zu Fuß wurden vom Schlafquartier aus der Weih-
nachtsmarkt und anschließend die Pizzeria aufgesucht, um
den Abend entsprechend ausklingen zu lassen. Während des
Essens wurden immer wieder die einzelnen Rennen durchge-
sprochen und gefachsimpelt und so mancher wollte nur noch

auf seine Matratze zum Schlafen. Sonntags war für alle Betei-
ligten der kurze Tag, denn es waren alle nur für den Vormittag
gemeldet, sodass die Heimreise bereits um 13.00 Uhr statt-
finden konnte.
Unter den 18 Schwimmerinnen und Schwimmern waren die-
ses Jahr auch drei Schwimmerinnen der SG Poseidon Eppel-
heim, welche sich voll integriert in der Gruppe wohl fühlten.
Im Gepäck auf dem Nachhauseweg befanden sich insgesamt
6 Gold-, 5 Silber- und 16 Bronzemedaillen. Habeth war sehr
zufrieden mit den gezeigten Leistungen seiner Aktiven und
verabschiedete sich bei den Verantwortlichen der SSG 81 Er-
langen mit einem Gruß bis zum Internationalen Schwimmfest
in Brühl im Juni 2009, denn dort ist der Verein aus Erlangen
jedes Jahr mit ca. 90 Aktiven am Start.

Dennis Götz, Jg. 98:
400 m Freistil 6:56,94; 100 m Brust 2:02,53; 100 m Freistil
1:31,68; 200 m Freistil 3:17,30; 100 m Rücken 1:50,63

Nils Kirstetter, Jg. 97:
400 m Freistil 5:19,23 Platz 3; 200 m Rücken 2:47,54 Platz 2;
100 m Freistil 1:05,77 Platz 2; 200 m Freistil 2:26,58 Platz 3;
100 m Rücken 1:18,67 Platz 3

Daniel Ruffler, Jg. 97:
400 m Freistil 6:02,22; 200 m Schmetterling 3:26,56 Platz 1; 100
m Freistil 1:18,50; 200 m Freistil 2:52,16; 100 m Schmetterling
1:31,96 Platz 2

Dennis Thron, Jg. 97:
400 m Freistil 6,45,87; 200 m Rücken 3:40,09; 100 m Freistil
1:29,67; 200 m Freistil 3:08,92; 100 m Rücken 1:41,79

Florian Willer, Jg. 96:
400 m Freistil 5:43,24; 200 m Rücken 2:51,75; 100 m Freistil
1:14,92; 50 m Rücken 0:36,44; 200 m Freistil 2:51,61; 100 m
Rücken 1:19,10

Pascal Willer, Jg. 93:
400 m Freistil 5:05,02; 200 m Rücken 2:44,28 Platz 3; 100 m
Freistil 1:03,44; 50 m Rücken 0:35,54; 200 m Freistil 2:22,00;
100 m Rücken 1:16,73

Hannes Frank, Jg. 93:
200 m Schmetterling 2:47,38 Platz 3; 50 m Schmetterling
0:29,84 Platz 2 ; 100 m Freistil 1:01,42; 200 m Freistil 2:14,07
Platz 3; 100 m Schmetterling 1:09,26 Platz 2 Ziegler, Juljana
Jhg. 98:
400 m Freistil 7:07,75; 50 m Schmetterling 0:49,34; 100 m Frei-
stil 1:30,56; 200 m Freistil 3:23,76; 100 m Schmetterling 1:55,32
Platz 3

Lorena Lotze, Jg. 97:
400 m Freistil 6:08,79; 100 m Brust 1:43,51; 100 m Freistil
1:16,88; 50 m Rücken 0:39,74 Platz 3; 200 m Freistil 2:54,39;
100 m Rücken 1:23,64 Platz 3

Sabrina Winter, Jg.97:
400 m Freistil 6:47,62; 100 m Brust 1:43,75; 100 m Freistil
1:22,12; 200 m Freistil 3:11,67; 100 m Rücken 1:35,93
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Kim Walter, Jg. 96:
400 m Freistil 5:23,97 Platz 3; 100 m Brust 1:28,70 Platz 3; 100
m Freistil 1:09,85 Platz 1; 200 m Freistil 2:31,67 Platz 1; 50 m
Brust 0;40,85 Platz 3

Friederich, Lena Jhg. 96:
400 m Freistil 5:55,85; 200 m Schmetterling 3:28,62; 100 m
Freistil 1:16,37; 200 m Freistil 2:48,67; 100 m Schmetterling
1:35,30

Sina Wunderlich, Jg. 95:
400 m Freistil 6:19,97; 100 m Brust 1:28,70 Platz 3; 100 m
Freistil 1:16,82; 200 m Freistil 3:11,67; 100 m Rücken 1:35,93

Carolin Klein, Jg. 95:
400 m Freistil 5;26,38; 100 m Brust 1:33,80; 100 m Freistil
1:09,21; 200 m Freistil 2:33,67; 50 m Brust 0:42,19 Platz 3

Nadine Thron, Jg. 94:
400 m Freistil 5:30,04; 100 m Brust 1:27,84 Platz 1; 100 m
Freistil 1:11,34; 200 m Freistil 2:37,45; 100 m Rücken 1:22,51

Jil Schäfer, Jg. 97 (SG Poseidon Eppelheim)
400 m Freistil 5:58,23; 200 m Rücken 3:12,60; 100 m Freistil
1:20,54; 200 m Freistil 2:50,59; 50 m Brust 0:50,34 Platz 3; 100
m Rücken 1:33,07

Johanna Wolf, Jg. 97 (SG Poseidon Eppelheim)
400 m Freistil 6;25,49; 100 m Brust 1:33,87 Platz 3; 50 m
Schmetterling 0:41,01; 100 m Freistil 1:27,43; 50 m Brust
0:42,36 Platz 1; 100 m Schmetterling 1:35,75 Platz 3

Svenja Strenge, Jg. 97 (SG Poseidon Eppelheim)
400 m Freistil 6:16,53; 50 m Schmetterling 0:40,71; 200 m Rü-
cken 3:11,72; 100 m Freistil 1:17,91; 50 m Rücken 0:43,08;
200 m Freistil 2:51,59; 1000 m Schmetterling 1:38,48; 100 m
Rücken 1:34,32

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein
Brühl und Rohrhof
Einladung Haubenausstellung
6. Spezialschau und 3. Spezialschau IG
Gesangsfarben und Gesangspositurkanarien
am 13.12. und 14.12.2008
Veranstaltungsort:
Sporthalle (neben Freibad), Am Schrankenbuckel,
68782 Brühl

Öffnungszeiten:
13.12. von 15.30 bis 18.30 Uhr
14.12. von 09.00 bis 14.30 Uhr
Es werden Austeller aus der gesamten Bundesrepublik er-
wartet.
Wir haben Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. Außerdem
stehen heiße Würstchen und Getränke bereit. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen.

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.
In die Welt der Pferde entführt der Kurpfälzische Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V. im Weidweg 11 seine großen
und kleinen Gäste am Sonntag, 14. Dezember, ab 16.00 Uhr
beim traditionellen Weihnachtsreiten. Verschiedene Reitvor-
führungen und ein Überraschungsprogramm sorgen für Kurz-
weil bei den Besuchern. Auch der Nikolaus hat sein Kommen
angekündigt, und sicher hat er allerlei kleine Geschenke im
Gepäck auf seinem Schlitten. Für das leibliche Wohl sorgt das
Team des Reiterstübchens, die Vereinsjugend backt Waffeln
und es gibt Würstchen, Glühwein und Kinderpunsch.

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.
Bei Kerzenschein und Tannenduft auf das nahende Fest ein-
gestimmt
Wieder ist ein Jahr im Eiltempo vorübergezogen. Die Vor-
weihnachtszeit ist angebrochen. Alljährlich feiert die Siedler-

und Eigenheim-Gemeinschaft Brühl/Rohrhof am 1. Advent
mit weihnachtlichem Flair in der Festhalle ihre Adventsfeier.
Ein Treffpunkt für Jung und Alt, bei dem der Gemeinschafts-
sinn groß geschrieben wird.
Weihnachtliche Wärme strahlte dazu, denn der Spiegelsaal
hatte ein festliches Kleid angelegt, um stimmungsvoll auf das
nahende Christfest einzustimmen. Kerzen brannten zwischen
der Tischdekoration, weihnachtliche Gestecke an den Wän-
den und der toll geschmückte Weihnachtsbaum strahlte vor
der Bühne. Silberne Sterne leuchteten prächtig vor schwar-
zem Hintergrund auf der Bühne und das Besondere war in
diesem Jahr eine Krippe mit lebensgroßen Figuren aus hellem
Fichtenholz, gestaltet von Karlheinz Veith. Er hatte in liebe-
voller Arbeit diese gefertigt und den Brühler Freunden zur
Ausschmückung ihrer Adventsfeier überlassen.
Waltraud Arnold gab in der Begrüßung ihrer Freude Aus-
druck über den überaus zahlreichen Besuch von Mitgliedern
und Freunden, darunter Bürgermeister Dr. Ralf Göck. in Be-
gleitung von Frau Margarete Claßen, Amtsleiter Hans Faul-
haber mit Gattin, Hauptamtsleiter Lothar Ertl, Gemeinderä-
tin Heide Sennwitz, Gemeinderäte Kieser, Spies, Schmitt mit
ihren Ehefrauen, Winfried Geier, Frau Ingrid Bruns von der
Altenbegegnungsstätte und den Kreisvorsitzenden Harald
Klatschinsky der Siedlergemeinschaften Mannheim mit Gat-
tin. Die Vorsitzende verpackte geschickt in ihrer Begrüßung
auch ihre Worte zum Advent, betonte dabei, dass der Advent
eine Zeit ist, in der die Spannung deutlich werden darf. Dass
es aber vor lauter Hektik kein besinnungsloser Advent wer-
den soll. Der Zauber ist da, genau wie die Sehnsucht der
Menschen nach Werten, man müsse nur hinschauen. So gab
sie dem Publikum manches, das zum nachhaltigen Nachden-
ken anregte.
Auch Christina Benzler sprach in ihrem Gedicht "Weih-
nachtsbäume" davon, genau wie Selina Brixner mit ihrem
Vortrag "Vorweihnachtstrubel" genau den Punkt traf. Gruß-
worte und oben genannte Vorträge wechselten in bunter
Folge mit den musikalischen Darbietungen der Stubn-Musi
am Hackbrett und der Zither, unterstützt von Enkelin Sarah
mit Flöte. Die Besinnung in der Adventszeit war der Mittel-
punkt der Grußworte von H. Klatschinsky, dem Kreisv. der
Siedlergemeinschaften Mannheim. Auch die Grüße vom Ver-
band Wohneigentum Baden-Württemberg e.V. übermittelte
er als stellv. Landesvorsitzender und dankte allen ehrenamt-
lich Tätigen in der Gemeinschaft. Dass Bürgermeister Dr.
Göck gerne bei den Siedlern und Eigenheimer weilt, brachte
er in seinem Grußwort mit dem Siedlungsgedanken, obwohl
nur noch geringe Fläche in Brühl zur Verfügung steht, zum
Ausdruck. Mögen viele Nachkommen am Ort bleiben und
den Gedanken der SEG weitertragen.
Mit gemeinsam gesungenen Weihnachtsliedern, begleitet von
Ingrid und Otto Meier und der Stubn-Musi steigerte sich die
Spannung. Der Nikolaus war angekündigt, damit der Höhe-
punkt für die Kinder und die Aufregung war schon ein biss-
chen groß, als der Nikolaus jedes einzelne Kind, in seinem
Buche notiert, aufrief, und zu sich auf die Bühne bat. Er
wusste vieles von guten und weniger guten Taten zu berichten.
Die Rute allerdings kam nicht zum Einsatz, dafür aber erhielt
jedes Kind als Geschenk eine wohl gefüllte Tüte.
Im Anschluss überreichte Michaela Benzler, die 2. Vorsit-
zende, Waltraud Arnold einen Blumenstrauß und dankte ihr
damit für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr. Jetzt
war auch die Zeit zum Kaffeetrinken mit selbstgebackenem
Kuchen gekommen. In familiärer Runde vergaß man dabei
den Alltagsstress über dem Plausch, denn man hatte sich auch
wieder viel zu erzählen. Eine Kerze in Form eines Tannen-
baums durfte jedes anwesende Mitglied mit nach Hause
nehmen.
Eine schöne Adventsfeier in gemütlicher und ansprechender
Atmosphäre klang langsam aus. Doch davor dankte die Vor-
sitzende allen Helferinnen und Helfer. Mit besten Grüßen
und Wünschen für baldige Genesung an alle Kranken, Glück
und Gesundheit für 2009 sowie einem Hinweis auf die kom-
menden Veranstaltungen wünschte Arnold eine schöne Ad-
ventszeit, ein frohes Fest und einen guten Nachhauseweg.
K.A.
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Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Der Verein der Hundefreunde feiert seine Meister

v.l.n.r.: Jutta Lichtwardt, Heike Grunert, Jasmin Stanka, Wolf-
gang Posch, Corinna Henk, Heike Kunusch, Nadja Lichtwardt
Nachdem das "Hunde"-sportliche Jahr 2008 vorüber ist, fei-
erte der Verein der Hundefreunde Rohrhof am vergangenen
Freitag seine in diesem Jahr sehr erfolgreichen Sportlerinnen
und Sportler bei der diesjährigen Meisterschaftsfeier. Ein No-
vum in diesem Jahr: Mangels Wirt wurde die Feier in eigener
Regie im Vereinsheim durchgeführt. Dank vieler Helferinnen
und Helfer, die nicht nur für Speis’ und Trank, sondern auch
für eine gelungene Dekoration gesorgt haben, wurde sie ein
voller Erfolg. Vorsitzender Frank Henk konnte etwa 50 Mit-
glieder, Sportlerinnen und Sportler sowie Freunde im Ver-
einsheim begrüßen. Nachdem man sich bei Spanferkel und
Rollbraten und vielen leckeren, von Mitgliedern mitgebrach-
ten Salaten gestärkt hatte, schritten Frank Henk und Schatz-
meisterin Doris Eltgen-Angeli zum offiziellen Teil der Veran-
staltung, der Ehrung der diesjährigen Vereinsmeister.
Doris Eltgen-Angeli konnte Nadja Lichtwardt mit Lucky den
Pokal für die Leistung als beste jugendliche Hundesportlerin
überreichen. In der Disziplin BH (Begleithund) konnte sich
im Frühjahr Heike Kunusch mit Labrador Ginostra’s Xtra
Lucky Luke und im Herbst Ursula Fischer mit ihrem Schnau-
zer Eyck vom Kinzigtal (gerufen Sam) durchsetzen. Im Team-
Test konnte in diesem Jahr Jasmin Stanka mit Pur Shadow
vom Motodrom die beste Leistung vorweisen, errungen im
Rahmen der Kreismeisterschaft.
In der Disziplin Obedience, die in den letzten drei Jahren
beim VdH Rohrhof zu einem wichtigen Element des Hunde-
sports geworden ist, gab es den Beginner-Pokal für Jasmin
Stanka mit Arik. In Klasse I ging der Pokal für die beste
Leistung an Corinna Henk mit ihrer Schäferhündin Fame und
in Klasse II konnte Jutta Lichtwardt mit Lucky den Siegerpo-
kal im Empfang nehmen.
Auch in diesem Jahr wurde in Gedenken an den langjährigen
Vorsitzenden Helmut Höflich der von seiner Frau gestiftete
und nach ihm benannte Wanderpokal der Sportlerin mit den
meisten errungenen Punkten in den Wettkämpfen der Saison
2008 verliehen. Er ging an diesem Abend an Jasmin Stanka,
die damit den zusätzlichen Titel "Abräumerin des Jahres"
erhielt und einiges nach Hause schleppen durfte.
Und dann gab es noch zwei ganz besondere Ehrungen: Doris
Eltgen-Angeli überreicht den "besonderen Pokal" an eine
ganz "besondere Sportlerin Heike Grunert. Sie hat sich trotz
gesundheitlicher Probleme sehr engagiert, war stets mit ihrem
Carlo mit viel Eifer beim Training und auf Wettkämpfen und
hat den Verein immer erfolgreich vertreten.
Den absoluten Höhepunkt in diesem Jahr setzte aber Wolf-
gang Posch mit Curley. Er gewann als erster Sportler des VdH
Rohrhof eine deutsche Meisterschaft im Turnierhundesport,

genauer im 5000--Geländelauf. Und so ließ es sich der Ver-
einsvorsitzende Frank Henk nicht nehmen, die spannenden
Stunden im Sommer Revue passieren zu lassen und ihn ent-
sprechend zu ehren und natürlich auch zu fordern, diesen
Titel im nächsten Jahr wieder zu verteidigen.
Bevor das Fest ausklang, gab es dann noch die Preisvergabe
der großen Tombola. Dank vieler Spenderinnen und Spender
kamen 150 zum Teil hochwertige Preise zusammen.
An dieser Stelle sei noch einmal allen Helferinnen und Hel-
fern gedankt, die zum Gelingen der sportlichen Veranstaltun-
gen über das Jahr beigetragen haben, ohne die es keine Meis-
ter gegeben hätte, die an diesem Abend geehrt werden konn-
ten. Aber auch allen, die tatkräftig zum Gelingen des Abends
beigetragen haben, sei an dieser Stelle nochmals ausdrück-
lich gedankt.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Vereins
noch eine besinnliche Adventszeit und ein schönes Weih-
nachtsfest und möchten an dieser Stelle schon einmal auf die
Mitgliederversammlung 2009 hinweisen, die am Sonntag, den
8. Februar 2009 stattfindet.
SWA

Was sonst noch
interessiert

Hebel-Gymnasium Schwetzingen
Am Dienstag, 16. Dezember 2008, findet um 19.00 Uhr in der
Aula des Hebel-Gymnasiums eine Informationsveranstaltung
zur Neuorganisation der Mittagsverpflegung am Hebel-Gym-
nasium statt. Der neue Mensabetreiber - die Firma Nibelun-
genland - stellt sein bargeldloses Vorbestell- und Abrech-
nungssystem vor. Bis zur Einweihung der neuen Mensa wird
die Bäckerei Kias den Kiosk mit erweitertem Angebot und
längeren Öffnungszeiten weiter betreiben.
Da sich das neue Bezahlverfahren wesentlich vom vorherigen
unterscheidet und um einen reibungslosen Ablauf von Beginn
an zu gewährleisten, sind alle Eltern der Hebel-Schüler/-innen
herzlich eingeladen, an dieser Informationsveranstaltung teil-
zunehmen.

Appel + Ei Schwetzingen
Öffnungszeiten an Weihnachten und Silvester
von "Appel + Ei", Markgrafenstraße 12, 68723 Schwetzingen,
Tel. 06202/931-424
Am 22.12. und 23.12 ist der Laden von 12.00 Uhr bis 18.00
Uhr geöffnet.
Am 24.12., dem 1. und 2. Weihnachtstag sowie am 27.12 bleibt
der Laden geschlossen.
Am 29.12. und 30.12. ist der Laden von 12.00 Uhr bis 18.00
Uhr wieder geöffnet.
Am 31.12. bleibt das Ladengeschäft geschlossen.
Für Schwerbehinderte gibt es neue Öffnungszeiten. Mit dem
Eintrag "G" im Ausweis können behinderte Menschen am
Dienstag und am Donnerstag in der Zeit von 10.00 bis 11.00
Uhr einkaufen. Diese Regelung bleibt auch im Jahre 2009 so
bestehen. Ab Januar 2009 gelten dann wieder die bekannten
Ladenöffnungszeiten für den Publikumsverkehr. Ausgenom-
men davon ist die neue Regelung für behinderte Menschen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 14.12.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Jugendli-

chen gegenüber so eingestellt sein wie Jehova"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Oktober "Jehova achtet auf uns - uns
zum Guten", gestützt auf 2. Chronika 16:5.
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Dienstag, 16.12.2008
19.00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 11 aus dem

Buch "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
besprochen: "Jehova möchte Menschenleben
retten - Du auch?" (Gerechtigkeit und Barmher-
zigkeit - lebensrettend/Menschen zu ewigem Le-
ben verhelfen).

Donnerstag, 18.12.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Offenbarung 1-6 werden unter anderem die
Themen behandelt: "Einleitung zu Offenba-
rung" und "Was für ein ’Gott’ ist Jesus?"

Arche Noah - Menschen helfen Tieren
Rhein-Neckar e.V.
Arche Noah - Menschen helfen Tieren - Rhein Neckar e.V.
lädt alle Mitglieder und Tierfreunde zu einer vorweihnachtli-
chen Feier in das Gustav-Adolf-Haus, Schwetzingen-Hirsch-
acker, Am Marktplatz, am 14.12.2008, ab 15.00 Uhr ein.
Wir bieten Kaffee und Kuchen, Glühwein und heiße Würst-
chen. Für Ihren Liebling finden Sie vielleicht auf unserem
Flohmarkt ein Schnäppchen zu Weihnachten.

Freier Waldorf-Kindergarten Schwetzingen
Oberuferer Weihnachtsspiel
Krippenspiel für Eltern und Kinder
Der spezielle Charme dieses Krippenspieles liegt in seiner
mehrere Jahrhunderte alten Tradition. Die Texte sind in na-
hezu unveränderter Form erhalten geblieben und werden in
Oberuferer Mundart von Eltern und Erzieherinnen des freien
Waldorfkindergartens vorgetragen.
15.12.2008, 18.30 Uhr,
im Saal des Bassermanngebäudes, Marstallstraße 51, Schwet-
zingen
Zur Beachtung: Das Stück ist nicht für Kinder unter drei Jah-
ren geeignet.

Bio-Kekse jetzt auch für den Hund
Strolchis Backstube, die erste fahrende Hundebäckerei öff-
nete in Brühl ihre Pforten
Bei Glühwein, Lebkuchen und Sekt bestaunten bei der Eröff-
nung von Strolchis Backstube interessierte Hundebesitzer den
liebevoll ausgestatteten Verkaufsanhänger mit großem Sorti-
ment in Brühl-Rohrhof. Trotz der Kälte fanden sich zahlrei-
che Besucher ein, davon viele in Begleitung ihres Vierbeiners,
die sich allesamt sichtlich wohl fühlten. Als einer der ersten
Gäste überreichte Bürgermeister Dr. Ralf Göck gleich zu Be-
ginn das obligatorische Hufeisen der Gemeinde an die Grün-
derin Gabriele Pfahler (unser Bild) und wünschte viel Erfolg.

Foto: Bettina Hauck
Großen Wert legt Gabriele Pfahler auf die Inhalte ihrer Pro-
dukte. In die von Hand hergestellten Hundekekse in Kugel-
und Knochenform kommen nur rein biologische Zutaten, zu-

dem wird kein Getreide verwendet. Damit sind alle Kekse
glutenfrei.
Auf Lock- und Aromastoffe können die gesunden Leckerlies
auf Grund der Zutaten gänzlich verzichten. Bei der Auswahl
der Zutaten wird nichts dem Zufall überlassen. Jeder Sorten-
typ entspricht der natürlichen Ernährung eines frei leben-
den Hundes.
Die wichtigsten positiven Eigenschaften der einzelnen Zuta-
ten kann man im Internet unter www.strolchis-backstube.de
nachlesen. Hier findet man auch weitere wissenswerte Infor-
mationen. Und in Kürze wird ein online-shop das Bestellen
ermöglichen.
Die derzeit zwölf verschiedenen Sorten reichen von Bio-
Lachs, Walnuss, Obst und Gemüse bis hin zu den
verschiedensten Kräutern, alles aus rein biologischem Anbau.
Selbst beim Öl wird größter Wert auf Qualität gelegt, daher
findet nur hochwertiges Rapskernöl in den Leckereien Ver-
wendung. Einer regelmäßigen, ab 2009 neu eingeführten
staatlichen Kontrolle unterzieht sich Strolchis Backstube, da-
mit jeder Hundebesitzer auch wirklich sicher sein kann, dass
in diese Kekse nichts Minderwertiges hineinkommt. So
konnte sich denn schon am Eröffnungstag so mancher Besu-
cher im Innern der rollenden Backstube kundig machen, wel-
che Produkte verwendet werden.
Mit diesem Anhänger ist Strolchis Backstube mobil und wird
zukünftig auch Events bei Hundevereinen u.Ä. besuchen.
Strolchis Backstube bietet allen Interessierten an, am besten
mit Hund vorbei zu kommen. So kann man bei der Produk-
tion zuschauen und seinen Hund gleich vor Ort probieren
lassen.
Strolchis Backstube - Gabriele Pfahler, Im Rheinfeld 4, 68782
Brühl-Rohrhof, Tel. 06202/72945, www.strolchis-backs-
tube.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag,
Samstag 15.00 bis 20.00 Uhr
Montag- und Donnerstagnachmittag geschlossen
Text und Foto: Bettina Hauck

Ausschreibung Lotto-Sportjugend-Förderpreis
Über 90.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit
Durchstarten zum Endspurt! Noch bis zum 31. Dezember
2008 läuft die Bewerbungsfrist für den Lotto-Sportjugend-
Förderpreis. Gesucht werden Sportvereine mit vorbildlicher
Jugendarbeit. Gefragt sind pfiffige Aktionen aus den Jahren
2007 und 2008.
Das ehrenamtliche Engagement wird mit einem Preisgeld von
mehr als 90.000 Euro belohnt. Mitmachen lohnt sich, denn
die Jury kürt Gewinner aus allen Regionen des Landes. Dem
Landessieger winken immerhin 5.000 Euro. Die Prämierung
findet im Europa-Park statt - inklusive freiem Eintritt in
den Freizeitpark.
Informationen und Bewerbungsformulare für den Lotto-
Sportjugend-Förderpreis gibt es beim Landessportverband, in
den Lotto-Annahmestellen und im Internet unter
www.sportjugendfoerderpreis.de.


